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Oftfront Waffentechnik in vollem Einſatz
Vorſprung der deutſchen Rüſtungsarbeit

HN Die erbitterten Kämpfe an der Oſtfront nehmen unter ſtärkſtem Einſatz ſowjetiſcher Verbände
ihren Fortgang wobei der Feind ſich das Ziel geſetzt hat über den Raumgewinn hinaus ſtrategiſche Er
folge zu gewinnen die ihm bisber verſagt blieben Ueberall treffen die ſowjetiſchen Diviſionen aber auf
bärteſte deutſche Abwehr die auch jetzt wieder beweglich geführt wird ſo daß täglich erfolgreiche deutſche

Ueberaus aufſchlußreich iſt die folgende Meldung die das OKWGegenangriffe gemeldet werden können

Berlin 14 Januar Ein charakteriſtiſches Kenn
zeichen der vor vier Wochen bei Witebſk begonnenen
und am Weihnachtsabend auf den Süden der Oſtfront
ausgedehnten Winteroffenſive der Bolſchewiſten iſt der
beiderſeitige ſtarke Einſatz techniſcher Kampfmittel
Die Sowjets haben aus den bisherigen Kämpfen im Oſten
die Folgerung gezogen daß ſie ihre fortgeſetzten rieſigen
Menſchenverluſte nur durch vermehrten Einſatz der ſchweren
Waffen verringern können Sie ſetzten daher neben den
disber bekannten Waffentypen u a weiterentwickelte
Panzer Geſchütze und Flammenwerfergerät von größerer
Seweglichkeit ein Dieſe Entwicklung war vorauszuſehen
Die deutſchen Konſtrukteure und Rüſtungsarbeiter waren
daber ebenfalls unermüdlich am Werk und konnten den
bereits mit dem Tiger Panzer erzielten waffentechniſchen
Vorſprung aufrechterhalten Neben Panzern und Artil
lerie trug insbeſondere unſere ſchwere Pak auf Selbſt
fahrlafetten durch ihre Wendigkeit und überlegene Feuer
kraft immer wieder entſcheidend zum Zuſammenbruch
feindlicher Panzervorſtöße bei So ſchoß z B eine bei
Witebſt eingeſetzte ſchwere Panzerjäger Abteilung in
20 Tagen 204 Sowjetpanzer ab und eine Tiger Abteilung
ſetzte im gleichen Zeitraum 89 Sowjetpanzer und 50 Pak
geſchütze außer Gefecht Die Nahkampfwaffen
wurden ebenfalls weiter entwickelt ſo daß unſere Grena
diere und Pioniere mit wachſendem Erfolg den Kampf
auch gegen ſchwere Panzer aufnehmen konnten Dieſe
durch geſchickte Führung und unerſchrockene Soldaten zur
rollen Wirkung gebrachten Waffen bewirkten daß die
dritte Winterſchlacht im Oſten dem Feind Ströme von
Blut und bisher bereits über 3800 Panzer koſtete 1061
daron die der Ausrüſtung von rund 25 feindlichen Pan
zerbrigaden entſprechen wurden allein bei Witebſk ver

ichtetu ſchweren Panzerverluſte
ſah ſich der Feind in wachſendem Maße gezwungen ſeine
Ansexiffe die nicht unmittelbar an entſcheidenden Schwer
punkten geführt wurden in erſter Linie von der Jn
fanterie tragen zu laſſen So traten die Bolſchewiſten
als ſie am 12 Januar nach längerer Kampfpauſe ihre
bisher ſtets geſcheiterten Durchbruchsverſuche gegen den
Brückenkopf Nikopol wiederholten zwar mit zehn Schützen
Diviſionen aber nur mit 30 Panzern an Allerdings
ſollten ſtarke Schlachtfliegerverbände die fehlenden Panzer
erſetzen Unſere ſich hervorragend ſchlagenden Truppen
errangen einen vollen Abwehrerfolg Der ſchon ſo oft
unternemmene Verſuch der Bolſchewiſten durch gleich
zeitige Angriffe von Süden und Norden den Frontvor
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in Ergänzung des Wehrmachtberichts veröffentlicht Daraus geht hervor wie die Sowjets ſind de
fortgeſetzt hohen Ausfall von Truppen durch Einſatz neuer beweglicher Waffen zu mildern Es iſt für
Front und Heinnat ein erhebendes Bewußtſein zu erfahren daß eine ſolche Entwicklung unſererſeits voraus
geſehen und durch entſprechende Steigerungen unſerer eigenen Rüſtungsleiſtung wettgemacht wurde

Halliſche Nach
Mitteldeutſche Wirtſchafts Zeitung 5SNe Sport
Beilagen Vom Alltag zum Sonntag Aus der Welt der Frau Heimakbilder
Der junge Menſch Halliſche Kinderzeitung Zur Geſundheitspflege Feld und Garten
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bemüht ſind den

ſprung von Saporoſhje abzuſchnüren iſt damit wieder
einmal geſcheitert

Auch mit dem neuen auf 50 Kilometer Breite unter
Einſatz von 16 SchützenDiviſionen ußd zwei Panzerkorps
geführten Angriff im Raum weſtlich Kirowograd
hatte der Feind keinen Erfolg Zwar konnten die Bol
ſchewiſten an einigen Stellen durch Zuſammenballung
ſtarker Kräfte in unſeren Verteidigungsgürtel eindringen
doch wehrten unſere Truppen durch entſchloſſene Gegen
ſtöße die Angreifer ab und ſchlugen ihnen durch Ab
riegelung oder Bereinigung der Einbrüche ihre ſchwer
erkauften Vorteile wieder aus der Hand Der Abſchnitt
Pogrebiſchtſche blieb weiterhin Schwerpunkt
an der Abſchirmungsfront zwiſchen dem Quellgebiet des
Bug und der Dnjeprſchleife ſüdlich Kiew Am Südweſt

pen mit ihren fächerförmig angeſetzten Gegenangriffen
weiter an Boden und verteidigten das im Beſitz genom
mene Gelände Um ſeinen Mißerfolg im Raum Pogre
biſchtſche auszugleichen verſtärkte der Feind ſeine An
griffstätigkeit ſüdweſtlich und weſtlich Berditſche w
In offenſiver Kampfführung wieſen Verbände des Heeres
und der Waffen 44 die Vorſtöße ab Sie drangen bis in
die feindlichen Bereitſtellungsräume vor und vernichteten
oder erbeuteten weitere 22 Panzer und 17 Pakgeſchütze

Jm Weſtabſchnitt des Einbruchsraumes Koroſten
Shitomir verſuchten die Bolſchewiſten beiderſeits

der von Nowograd Wolynſtk nach Weſten führen
den Straße und entlang der Bahnlinie weſtlich Sarny
unſere Sperr Riegel durch Angriffe und Umgehungs
manöver auszuſchalten Das von zahlreichen Flüſſen

durchſchnittene Gebiet erleichterte die Abwehr Die vor
dringenden ſowjetiſchen Kräfte ſtießen an den Flußläufen
fortgeſetzt auf neue Sperren deren Ueberwindung dem
Feind erhebliche Verluſte koſtete

Jm Raum weſtlich RetſchizgBolſchewiſten ihre Anſtrengungen auf das Dreieck zwiſchen

den beiden von Kalinkowitſchi nach Oſten und Nordoſten
führenden Bahnen und den nördlich anſchließenden Ab
ſchnitt Jn harten von der Luftwaffe wirkſam unter
ſtützten Abwehrkämpfen vereitelten unſere Truppen den

daß der Feind in Ausnutzung ſeiner zahlenmäßigen
Ueberlegenheit an der nördlichen Bahnlinie einen tieferen
Einbruch erzielte deſſen Abriegelung ſchwere Kämpfe er
forderte Daß ihr Maſſenanſturm den Bolſchewiſten
ſchwere Verluſte eintrug war auch unſeren Stukas zu
verdanken Am Frontbogen von Witebfk errangen
unſere Diviſionen einen neuen ſtolzen Abwehrerfolg

Gefürchtete deutſche Luftabwehr
Stockholm 14 Januar Die engliſchen und nord

amerikaniſchen Befehlsſtellen haben bis Donnerstag nicht
gewagt den vollen Umfang der Verluſte in der großen
Luftſchlacht über Mittel und Weſtdeutſchland am Diens
tag einzugeſtehen Die Berichte der zurückgekehrten Pilo
ten zeigen aber daß der Umfang die Stärke und die Ge
ſchicklichkeit der deutſchen Abwehr die Angreifer völlig
überraſchten Sie hatten ſich auf ſtarke Verteidigung ge
faßt gemacht aber ſie in einem derartigen Umfang nicht
erwartet Der britiſche Funkkommentator Oliver Ste
wart erklärt u ag Die großen Luftſchlachten die von
den nord amerikaniſchen Bombern und ihrer Jägerbeglei
tung durchgeführt wurden haben uns die große Stärke
Er deutſchen Verteidigung ins Gedächtnis zurückgerufen
Die alliierte Luftoffenſive ſtößt jetzt auf den größtmög
lichen Widerſtand Deutſchlands Luftverteidigung im
Weſten iſt eine erſtaunliche Kombination neueſter Waffen
nd Methoden Deutſchland hat all ſeinen militäriſchen
Erfindergeiſt aufgeboten um uns entgegenzutreten Wir
müſſen alſo jetzt nicht nur mit der Kampfkraft des Fein
Ls ſondern auch mit ſeiner Erfindungsgabe rechnen
Deutſchland iſt dabei völlig neue Waffen und Methoden
zu erfinden und die deutſche Luftwaffe zeigt in keinem
Fall das geringſte Anzeichen irgendwelcher Ermattung
oder irgendwelchen Nachlaffens

Typhus Tod in Neapel
n Stockholm 14 Januar Nach einer Reuter
teldung aus Kairo heißt es in einer Bekanntmachung
3,,Hauptquartiers der USA Armee im nOff h Mittlerengert daß jetzt in Neapel eine Typhus Epidemie

errſche die die 50fachen Ausmaße der Epidemie im
i habe Die Bekanntmachung beruft ſich auf die

usſagen des Brigadegenerals Leon A Fox der ſoeben
aus der Typhus Zone in Ftalien nach dem Mittleren
den icgekehrt iſt For erklärte Neapel iſt ernſt
m verb und man kann erwarten daß die Gefahr
nach Fuditalien übergreift General Fox fügte hinzu
gag und Nacht gab es in den UÜnterkünften Häufern
Wohnungen Und Heinſtäitsſfä Heimſtätten ſowie Villen NeapelsKrankheitsfälle Villen pels

Rooſevelt baut vor
Im Falle einer ungünſtigen Wendung des Krieges

a Liſſabon 14 J Ueber tSA Januar eber den neuenn gausbaltplan exklärte Rooſevelt in ſeiner an den
Hause gerichteten Botſchaft die USA müßten ihren
u twlan auf eine Fortdauer des Krieges einrichten
gen Werte vorbereitet ſein im Falle einer ungünſti
an Munmtt er Kriegsereigniſſe der erhöhten Anforderung
Vudgets genügen zu können 90 Prozent des
enktiat erklärte Rooſevelt würden für Kriegszwecke
en r Ein Teil der geſamten Kriegsausgaben
ten rigen zu Laſten der Aenderung im KriegsproSt oneprogrgmm Das Budget ſei auch diesmal eine

de ätzung und die Kriegsausgaben könnten ſich je nach

ch Rooſevelt mit der innerwi ſcheLage der USA und bezeichnete ger igner wirtſchaftlichen

ſcher a weſentlich kritit als im Vorjahre Die Nahrungsmittelproduktion
te unbedingt erhöht und die Lebensmittelpreiſe

um eine Jnflation zu verhinWende tpelt e hgtentegiſege n Zu anmenhang v

vtw er r Kr euern und kündi ien weiterer Steuer an f n m iate die
läuft in er Stockholmer Korreſpondent drahtet beit ſich Rooſevelts Budget Voranſchlag für u

èn illiarden Dollar Davon ſind 90 Milliarden
den Ja riegführung beſtimmt Jm Vergleich

Budaet 1943/44 ſieht der neae Voranſchlag eine

üür

W

Herabſetzung der Kriegsausgaben um 10 Milliarden vor
Die Herabſetzung der Kriegsausgaben kommt nicht un
erwartet Rooſevelt der vor zwei Jahren mit einem
kurzen Krieg gerechnet hatte wirtſchaftete zunächſt aus
dem Vollen Jm Frühjahr 1943 hatte Rooſevelt noch
den Plan einen Nachtragskredit in Höhe von 22 Mil
liarden zu beantragen Die reinen Kriegsausgaben
ſollten die Höhe von 122 Milliarden Dollar erreichenDoch hat ſich inzwiſchen gezeigt daß der Präſident den
Bogen überſpannt hatte Die latente Kriſe verſchärfte
ſich Streiks und Metallknappheit verurſachten ge
waltige Rückſtände im Erzeugungsprogramm derRüſtungsinduſtrie und zugleich wurde die Gefahr der
Jnflation akut Das neue Budget iſt das Eingeſtändnis
der Schwäche Rooſevelts der alle im vergangenen Jahr
aufgetguchten Hinderniſſe nicht wegzuräumen vermochte
Der Höhepunkt der Kriegsanſtrengungen der USA iſt
überſchritten

Der Raſputin im Weißen Haus
ep Liſſabon 14 Januar Eine vom Weißen

Haus ausgegebene Nachricht Harry Hopkins befinde
ſich wegen Grippe im Marinehoſpital von Waſhington
ſcheint die ſeit längerer Zeit in Liſſabon umlaufenden
Meldungen zu beſtätigen daß der Geſundheitszuſtand des
engſten Beraters Rooſevelts ſich in den letzten Wochen
verſchlimmerte Hopkins ſeit Jahren ein kranker Mann
wohnte ſeit 1940 in einem Flügel des Weißen Hauſes
Anfang November vorigen Jahres bezog er nachdem er
ſich vor etwa Jahresfriſt wieder verheiratet hatte ein
eigenes Haus woraus viele eine Abkühlung der Be
ziehungen zwiſchen Rooſevelt und Hopkins ableſen wollten
Es ftimmt daß die konſervativen Demokraten ſchon lange
gegen die Anweſenheit von Hopkins im Weißen Haus
proteſtierten und Rooſevelt dieſer Gruppe auch mehr und
mehr ſein Ohr leiht doch ſcheinen die Beziehungen
zwiſchen ihm und Hopkins bis zuletzt dennoch ungetrübt
geweſen zu ſein Jn Kongreßkreiſen wird Hopkins als
der Raſputin der USA Regierung bezeichnet Der bis
herige New Deal Kurs wird ihm ebenſo wie die demo
kratiſche Ueberorganiſation in die Schuhe geſchoben

Schwere Kämpfe
Erfolgreicher japaniſcher Widerſtand

ep Schanghai 14 Januar Die Heftigkeit der Lan
dungskämpfe auf Neuguineg und Neupommern
nahm wie in einem Ueberblick über die vergangene
Woche auf japaniſcher Seite feſtgeſtellt wird beträchtlich
zu Gleichzeitig entwickelte ſich die Nachſchubfrage für
die Weſtmächte zu einem immer ſchwierigeren Problem
Dagegen haben die japaniſchen Nachſchuboperationen im
Küſtengebiet der genannten Jnſeln dazu beigetragen die
javaniſche Widerſtandskraft an allen Punkten zu ſtärken

ie aus dem Hauptquartier Mac Arthurs berichtet wird
begnügten ſich die Japaner trotz ſtarken Materialeinſatzes
damnit ins Jnſelinnere auszuweichen und die an der
Küſte operierenden britiſch nordamerikaniſchen Kriegs
ſchiffe mit Bombardements aus der Luft zu treffen So
zermürben ſie die Flottenkapazität des Feindes langſam
aber ſicher ohne ihre eigenen Schiffe ſtärker als notwen
dig in den Kampf zu werfen Der Sprecher aus Mac
Arthurs Hauptquartier kennzeichnete die Lage auf Neu
pommern als langſames Vorwinden unter heftigſtenKämpfen Mit Einſatz der Regenperiode dürften ſowohl
auf Neupommern als auch auf Neuguinea die Brücken

köpfe der Nordamerjkaner noch ſtärkeren Beanſpruchungen
ausgeſetzt ſein

rand dieſes Opergtionsraumes gewannen unſere Trup

konzentrierten die

erſtrebten Durchbruch Es war jedoch nicht zu verhindern

Panzerhindernisse am Mittelmeerwall
Gedeckt durch die mächtigen Panzerhindernisse die jedem feindlichen Panzerdurchbruchsversuch ein
unerbittliches Halt gebieten nehmen Grenadiere bei einer Vebung das Vorgelände des Küstenstreifens
unter wirksames Abwehrfeuer PK Kriegsberichter Koll Sch

Wölfe im Schafsfell
Muſelmanen als bolſchewiſtiſche Agenten Wühlarbeit im Nahen Oſten

Ankarag im Januar
Ein auf dem Kongreß der Kommuniſtiſchen Partei der

Levante in dieſen Tagen gefaßter Beſchluß hat den Blick
erneut auf die Tätigkeit Moskaus im Nahen Oſten
und insbeſondere in den arabiſchen Ländern gerichtet Auf
dem Kongreß der in Beirut ſtattfand wurde feſtgelegt
daß die Kommuniſten auch in den Ländern des Nahen
Oſtens wo die Kommuniſtiſche Partei oftiziell noch nicht
zugelaſſen worden iſt Zellen ſchaffen ſollten und daß
ferner angeſtrebt werden ſollte die Kommuniſtiſche Partei
in den arabiſchen Ländern nicht getrennt ſondern als
große ſich über alle Staaten erſtreckende Organiſation auf
zuziehen Allgemein wurde in den Kongreßbeſprechungen
betont daß die Kommuniſtiſche Agitation in allen Ländern
des Nahen Oſtens in bedeutendem Maße verſtärkt werden
müßte

Obwohl dieſe Pläne zur Konzentrierung der kommu
niſtiſchen Zerſetzungsarbeit gerade zu dieſem Zeitpunkt an
ſich ſchon in den allgemeinen Rahmen der von Moskau
feſtgeſetzten und in Teheran von England und den USA
anerkannten politiſchen Linie paſſen iſt doch die Bedeutung
dieſer Beſchlüſſe ſo weittragend daß ſie Erwähnung ver
dienen Erſt ſeit etwa einem halben Jahr arbeitet Mos
kau mit außerordentlich ſtarkem Druck und bereits ziemlich
offen in Nordafrika und im Nahen Oſten Vorher hatten
ſich die Sowjets bei ihrer Agitationstätigkeit in dieſen Ge
bieten noch immer der verſchiedenſten Tarnungsmethoden
bedient Es handelt ſich hauptſächlich um indirekte Filtrier
agitation die allerdings ſo geſchickt aufgezogen war daß
ſie bereits ſehr gefährliche Wirkungen hatte Beiſpielsweiſe
nahmen die ſowjetiſchen Agenten in den Gebieten in denen
der Hauptteil der Bevölkerung iſlamiſchen Glaubens war
nach außen hin dieſe Religion an und agitierten dann
unter dem Deckmantel biederer Muſelmanen für den Bol
ſchewismus

Heute haben die Sowjets infolge der nachgiebigen Hal
tung der Mandatsbehörden im Nahen Oſten viel weiter
gehende Möglichkeiten und nutzen dieſe auch entſprechend
aus Zuerſt hatte ſich das bei den Ereigniſſen im Libanon
im November gezeigt als unter ſowjetiſchem Druck
de Gaulle eine Terror und Unterdrückungsaktion im
Libanon begann die den Moskauer Plänen weitgehend
entgegenkam Später erweiterte Moskau ſeine neue Druck
politik auf alle anderen Nahoſt Länder Jm Zuſammen
hang hiermit ſtehen auch die Dezember Unruhen in Tel
Aviv wo die dortigen Juden am Auftrage Moskaus zahl
reiche Gewaltakte gegen die Araber durchführten

Unruhen Terror Lebensmittolmangel allgemeine Un
zufriedenheit und Ratloſigkeit der Bevölkerung kommen
den Plänen Moskaus immer am meiſten entgegen da in

ſolchen Fällen die ſowjetiſchen Agenten die leichteſte Arbeit
haben Es gibt natürlich auch Fälle in denen Moskau eine
andere Politik nützlicher erſcheint Das trifft beiſpiels
weiſe auf Nordafrika zu wo Moskan unter der Be
völkerung weiterhin unterirdiſch arbeitet und dafür all
mählich die Macht innerhalb des Algier Komitees an ſich
reißt Jn ſolchen Fällen wird Moskau nicht durch im
Dunkeln arbeitende Agenten ſondern durch einen offi
ziellen Botſchafter in dieſem Falle Bogomolow vertreten
Die kommuniſtiſche Tätigkeit äußert ſich nach außen hin
auch nicht als Agitation ſondern in formellen diploma
tiſchen Beſprechungen oder ſtaatlichen Hilfsaktionen die
ja bei allen Achſengegnern ſeit langem ein beliebtes Agi
tationsmittel darſtellen So veranſtaltete Moskau in Nord
afrika eine Hilfsaktion für die Bevölkerung in Form
der Verteilung von Tee und Lebensmittelpäckchen Daß
dieſe Päckchen mit kommuniſtiſchen Agitationsparolen be
ſchriftet waren und im übrigen dieſe Lebensmittelſendun
gen der ſeit langem darbenden Bevölkerung der Sowjet
union fortgenommen wurden iſt eine andere Frags über
die ſich Stalins Delegierter Bogomolow natürlich nicht
äußerte

In den Ländern die bei den Beiruter Kongreß
beſchlüſſen zur Frage der kommuniſtiſchen Agitation ein
bezogen wurden ſcheint Moskau nach allen bisherigen An
zeichen mehr die Form der offenen Druckagitation an
wenden zu wollen Da auf dem Kongreß in Beirut meh
rere aus Moskau entſandte Bolſchewiſten anweſend waren
kann auch angenommen werden daß dieſe Agitation von
erfahrener Hand gelenkt wird Nach außen hin ſteht natür
lich die geſamte kommuniſtiſche Agitation im Nahen Oſten
und damit auch in den arabiſchen Ländern unter einem
jetzt in Beirut gegründeten Ausſchuß in dem führende
Kommuniſten aus den betreffenden Ländern vertreten ſind
Praktiſch aber wird die Bolſchewiſierungsarbeit von den
aus Moskau entſandten Vertretern geleitet Zahlreiche
arabiſche Zeitungen haben bereits auf die Gefahr der
kommuniſtiſchen Tätigkeit hingewieſen Da aber dieſe Ge
biete unter alliiertem Schutz ſtehen wird Moskau in
ſeiner Agitation und der Bolſchewiſierungstätigkeit weit
gehend freie Hand haben ſo daß ſich die freiheitsliebenden
und nationalen Kräfte in dieſen Ländern vor eine harte
Verteidigung geſtellt ſehen So oder ſq Die Wölfe im
Schafspelz wühlen im Nahen Oſten als verkappte Muſel
manen oder als kommuniſtiſche Funktionäre wie es ge
rade kommt Sie wühlen in angepaßter Weiſe in Nord
afrika und überall wo ſich ihnen eine Gelegenheit bietet
Die Weſtmächte beſchränken ſich dabei auf die Rolle des
paſſiven Zuſchauers Es paßt eben in ihr Programm die
verſchiedenſten Länder dem Bolſchewismus auszuliefern

Jtaliens Miniſterrat tagte
Mailand 14 Januar Auf Vorſchlag des Duce

genehmigte der italieniſche Miniſterrat einen Geſetz
entwurf durch den die Angehörigen der Zivilverwaltung
des Staates von ihrem Treueſchwur gegenüber dem Ex
könig entbunden werden Durch einen weiteren Beſchluß
des Miniſterrates erhält die Faſchiſtiſche Republikaniſche
Partei juriſtiſchen Charakter Gleichzeitig werden alle

im Südweſtpazifik
gegen zahlenmäßig überlegenen Feind

Jm nördlichen Neuguineg ſind die Nordameri
kaner ſeit ihrer vor einer Woche erfolgten Landung bei
Saidor kaum 20 Meilen vorgerückt Sie ſind noch
67 Meilen in der Luftlinie von den auſtraliſchen Ver
bänden entfernt die vom Süden aus der Huon Halbinſel
heranrücken und unter hartnäckigen verluſtreichen Kämpfen
längs der Küſte vorſtoßen Die zahlenmäßige Ueber
legenheit an Menſchen und Materfal ließ die feindlichen
Streitkräfte bisher nur unbedeutende Fortſchritte erzielen
Eine weitere Verſtärkung an den Brennpunkten iſt aber
wegen der unermüdlich angreiſenden Japaner ſehr er
ſchwert die von Jagdverbänden welche den Gegner in
heftigen Luftkämpfen ſtellen unterſtützt werden

Neue japaniſche A Boot Waffe
Tokio 14 Dezember Wie die Zeitung Tokio

Schimbun berichtet hat die japaniſche Marine ſeit kur
zem neue Waffen gegen feindliche Boote eingeſetzt s
handele ſich ſo führt die Zeitung aus um Kanonenboote
die ſtärker armiert und ſchneller ſind als die bisherigen
Sie wurden in erſter Linie für die UBoot Bekämpfung

gebaut

früher für die Nationale Faſchiſtiſche Partei geltenden
Beſtimmungen wieder in Kraft geſetzt Mit dem gleichen
Dekret werden auch alle Gliederungen und Organi
ſationen der früheren Faſchiſtiſchen Partei wieder ins
Leben gerufen In einem dritten Dekret wird beſtimmt
daß alle Aufgaben und Befugniſſe der republikaniſch
faſchiſtiſchen Organiſationen im Ausland der Partei
direktion übertragen werden Schließlich genehmigte
der Miniſterrat das Statut der neuen republikaniſchen
Polizei und beſchloß daß alle geſetzlich anerkannten
Vorrechte der Quadriſten für alle jene hinfällig ge
worden ſind die ihren Pflichten als Milizſoldaten der
Revolution nicht nachgekommen ſind und ſich in der
Stunde der Bewährung nicht der neuen Republikaniſchen
Faſchiſtiſchen Partei angeſchloſſen haben

Wie weiter gemeldet wird werden die beiden Parla
mentsgebäude in Rom endgültig geſchloſſen werden
Es ſind dies der Sitz der Kammer auf Montecitorio und
der Palazzo Madama wo der Senat tagte Die Be
amten und Angeſtellten von Kammer und Senat ſiedeln
jetzt nach Oberitalien um wohin auch das Archiv die
Bibliothek und das Generalſekretariat verlegt werden
Die Kammer zählte zuletzt 650 Nationalräte der Senat
442 Mitglieder

Todesurteile in Holland
ep Den Haag 14 Januar Von dem Polizei

ſtandgericht in Den Haag wurde der Mörder des Gene
rals Seyffardt des Führers der Freiwilligen Legion
der Niederlande ein 24jähriger Holländer der auch den
Mord an dem ehemaligen Landwirtſchaftsminiſter Poſt
huma begangen hat zum Tode verurteilt wie am Don
nerstag amtlich bekanntgegeben wird Weitere vier
Niederländer drei Polizeibeamte und ein Landarbeiter

die der Sabotage ſchuldig befunden wurden ſind ebenfalls
zum Tode verurteilt worden
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Streit um Oel
Angezapft Wer seinem Freunde zuviel vertraut

guckt nachher in die Röhre
Karikaturen Key Dehnen Dienst

Sowjet Militärs in Gibraltar
en Madrid 14 Januar Eine Kommiſſionſowfetiſcher Offiziere iſt nach Meldungen aus Gibraltar

in der britiſchen Feſtung eingetroffen Die Abordnung
deren Ankunft ſchon vor längerer Zeit angekündigt
wurde beſteht wie verlautet aus acht Offizieren dar
unter einem General und einem politiſchen Kommiſſar
Nach Beſprechungen mit britiſchen Militärſtellen wird
ſich die Kommiſſion nach Nordafrika begeben um den
bereits beſtehenden politiſchen Einfluß der Sowjets in
Nordafrika auf Koſten Englands auch nach der militäri
ſchen Seite bin auszubauen

Alles ohne England
kl Stockbolm 14 Januar Eigener Drahtbericht

Der Abgeordnete des USA Kongreſſes Warren Mag
nuſſen der dem Marineausſchuß des Repräſentanten
hauſes angehört hat den Vorſchlag gemacht der
Sowjetunion Stützvunkte im Pazifik zu über
laſſen Magnuſſen wünſcht daß die Kontrolle im Pazifik
gemeinſam von den USA der Sowjetunion Auſtralien
und Tſchungking China ausgeübt wird Großbritannien
wird dabei völlig übergangen Der Sowjetunion ſoll dabei
insbeſondere der Kriegshafen Paramuchiro auf den Ku
rilen überlaſſen werden Einen anderen Vorſchlag
machte der Präſident Neuſeeland s Naſh Er wünſchtdaß die USA die führende Macht im Pazifik werden und
daß ſie die meiſten Stützpunkte territorialer Art über
nehmen Naſh meint daß nur die USA am Ende des
Krieges über eine genügend ſtarke Seemacht verfügen
würden um die Ordnung im Pazifik aufrechtzuerhalten
In London muß man ſich ſagen daß die Ausſichten für
die Briten ihre azifik Stellung wiederzugewinnen
außerordentlich ſchlecht ſind ſelbſt für den Fall daß Japan
beſiegt werden ſollte Zwei ſtarke Konkurrenten machen
bereits Pläne wie ſie die Beute unter ſich aufteilen wollen

Jm ſchwediſchen Reichstag legte Finanz
miniſter Wigferß den neuen Haushaltsplan vor Dieſer
weiſt ein Defizit von 670 Millionen Kronen auf

Wie aus Rom gemeldet wird überflogen 90 Feindflug
zeuge in den geſtrigen Mittagsſtunden die Stadt Rom
und den Vatikan Staat Es wurden Bomben abgeworfen

Wie aus Vichny gemeldet wird wurden Victor Baſſch
der frühere Präſident der franzöſiſchen Liga für Men
ſchenrechte und ſeine Frau im Departement Ain er
mordet aufgefunden

Wie die Schweizer Depeſchenagentur aus London be
richtet wurde der ſowjetiſche Delegierte bei der Mittel
meerkommiſſion Wyſchinſki von Graf Sforza und
Benedetto Croce in Neapel empfangen

b Berlin 14 Januar Je näher das Datum der
angeblich in nicht allzu ferner Zeit bevorſtehenden In
vaſion der Weſtmächte rückt für die Stalin von den
Engländern und Nordamerikanern diesmal nun unbedingt
feſte Zuſagen gefordert und wohl auch erhalten hat um
ſo mehr entfernt man ſich von allen bisherigen Illuſionen
Die Stimmung die ſich vor allem in der nordamerikani
ſchen Oeffentlichkeit zeitweilig ausbreitete daß der Krieg
bereits ſo gut wie gewonnen ſei und man nur noch ab
warten müſſe daß er zu Ende gehe iſt verflogen Nach
dem die harten Kämpfe im Oſten und insbeſondere die
für die Angreifer unbefriedigende Offenſive in Italien
ganz allgemein die zähe Widerſtandskraft der deutſchen
Verteidigung verdeutlicht h ſind in einer Reihe anderer
militäriſcher Vorgänge der eindlichen Oeffentlichkeit im
beſonderen die Schwierigkeiten vor Augen geführt worden
denen eine Jnvaſion begegnen würde Die erfolgreichen
Seegefechte Ende Dezember in der Biskaya bei denen

ſechs britiſche Zerſtörer verſenkt wurden haben den Schneid
und die Angriffsfähigkeit auch kleinerer deutſcher See
ſtreitkräfte ſehr wirkſam gezeigt Die ſchwere Luftnieder
lage über dem mitteldeutſchen Raum in dieſer Woche hat
bewieſen daß Jnvaſionsoperationen in der Luft einernachgerade tödlichen Abwehr begegnen werden

Die militäriſchen Sachverſtändigen auf der Gegenſeite
heben denn auch immer wieder hervor daß die Luft
waffe bei allen bisherigen Landungsoperationen entſcheidende Bedeutung hatte und daß ſie bei einem Angriff
gegen den Atlantikwall eine noch größere Rolle zu ſpielen
beſtimmt ſei Die Luftwaffe unſerer Feinde iſt bei ihren
Angriffen gegen das Reichsgebiet aber nur noch dadurch
in der Lage große oder ſogar kataſtrophale Verluſte zu
vermeiden daß ſie unbekümmert um die dadurch ein
tretende Unſicherheit im Zielen der Bomben ausgeſprochen
ſchlechtes Wetter für die Angriffe wählt um die deutſchen
Jäger ſolange wie möglich über das wirkliche Angriffsziel
zu täuſchen verſucht Dieſe Möglichkeiten würden aber
bei einer Jnvaſion fortfallen Hier würde der Zwang
beſtehen die Landungsoperationen und womöglich die

perationen auf dem Lande ſtändig alſo bei jedem und
damit auch bei klarſtem Wetter zu unterſtützen Außer
dem würde der Raum des Einſatzes durch die See und
Erdbewegungen der Landtruppen und der Marineſtreit
kräfte feſtſtehen Die deutſchen Jäger könnten überwiegend
unter Bedingungen kämpfen die für ſie günſtig wären

Aus dem Führerhauptquarkier13 Janugr Das Oboerkommando der Wehrmacht gibt
bekannt Nordöſtlich Kertſch ſcheiterten erneute ſtarke
Angriffe der Bolſchewiſten

Gegen den Brückenkopf von Nikopol trat der Feind
nach heftiger Artillerievorbereitung auf ſchmaler Front
zum Angriff an Jn erbitterten Kämpfen die den ganzen
Tag andauerten errangen unſere Truppen einen vollen
Abwehrerfolg

Bei der Fortſetzung ihrer Angriffe ſüdweſtlich Dnje
propetrowſk wurden die Bolſchewiſten wieder blutig
abgewieſen

Weſtlich Kirowograd begannen geſtern erneut mit
ſtarken Jnfanterie und Panzerkräften geführte ſowjetiſche
Angriffe Sie wurden im Gegenſtoß und nach Abriege
lung einiger Einbrüche abgewehrt

Südweſtlich Tſcherkafſy blieben örtliche Angriffe
der Sowjets erfolglos

Die eigenen Gegenangriffe im Raum von Pogre
biſchtſche machten auch geſtern gute Fortſchritte Hier
bei wurden 20 ſowjetiſche Panzer abgeſchoffen

Weſtlich Berditſchew ſcheiterten mehrere Angriffe
der Bolſchewiſten Im Gegenangriff wurden 19 ſeind
liche Panzer und 17 Geſchütze vernichtet

Im Raum weſtlich Nowograd Wolynſk und
weſtlich Sarny ſtehen unſere Truppen in hartem Kampf
mit vordringenden feindlichen Kräften

Freitag 14 Januar 1944

London Der Gegner iſt ſtark
Nachdenkliche britiſche Betrachtungen zum Jnvaſionsthema

Die britiſche Zeitſchrift News Week äußert in dieſem
Zuſammenhang die Auffaſſung daß im Augenblick die
Deutſchen allein mehr Truppen in Südfrankreich Jtalien
auf dem Balkan auf Kreta und auf den Dodekanes haben
als die Alliierten in den geſamten Mittelmeerländern
Auch im übrigen Frankreich in den Niederlanden und in
Weſtdeutſchland hätten die Deutſchen wahrſcheinlich mehr
Truppen als die Alliierten jetzt in Großbritannien an
Truppen haben die für die Offenſive ausgebildet und
ausgerüſtet ſind Hierbei ſeien die zentralen Reſerven
der Deutſchen die die Zeitſchrift ſehr hoch einſchätzt oder
die Truppen die ſie vielleicht im Oſten freimachen könnten
nicht mitgerechnet Dieſe Angaben gehen natürlich ledig
lich auf Vermutungen und Kombingtionen zurück Sie
offenbaren indes wie hoch man die militäriſche Kraft
Deutſchlands einſchätzt und wie wenig erbaut man von
unſerer großen militäriſchen Stärke gerade angeſichts der
Qperationen iſt die man plant Die Betrachtungen von
News Week ſind ein Beiſpiel dafür daß Engländer und
Nordamerikaner den Operationen die man Moskau zu
geſagt hat mit Unbehagen und einigen Zweifeln an den
eigenen Möglichkeiten entgegenblicken

London immer vorſichtiger
Ssch Liſſabon 14 Januar Eig Drahtbericht

Der engliſche Militärſchriftſteller Cyrill Falls derMitarbeiter der London Jlluſtrated News beſchäftigt
ſich erneut mit der vom engliſchen Standpunkt aus ſo
wenig befriedigenden Lage auf dem ſüditalieni
ſchen Kriegsſchauplatz Er erklärt die britiſch amerika
niſchen Truppen würden trotz ihrer zahlenmäßigen Ueber
legenheit von den Deutſchen hart bedrängt Cyrill Falls
ſucht dann die Zentimeterfortſchritte in Süditalien
damit zu entſchuldigen daß er erklärt den britiſch ameri
kaniſchen Truppen ſtänden beſondere deutſche Elite
einheiten gegenüber Es handele ſich faſt ausnahmslos
um erſtklaſſige deutſche Soldaten deren Ausbildung in
vielen Dingen bedeutend beſſer ſei als die der britiſch
amerikaniſchen Truppen

Es iſt übrigens bemerkenswert daß die Stimmen der
ſogenannten militäriſchen Sachverſtändigen in Preſſe und
Rundfunk Englands immer vorſichtiger werden je weiter
die Vorbereitungen zur Errichtung der zweiten Front

gedeihen

Abwehrerfolg bei Nikopol
Die Sowjets ſetzten auch am vergangenen Tage ihre

heftinen Angriffe weſtlich Retſchiza fort Schwere
Kämpfe ſind im Gange

Bei Witebſt ſcheiterten erneute mit Schwerpunkt
nordweſtlich der Stadt geführte Durchbruchsverſuche der
Bolſchewiſten am zähen Widerſtand unſerer Truppen Die
Sowjets verloren in dieſem Raum 42 Panzer

Nordweſtlich Newel wurden ſtärkere Angriffe ſo
wjetiſcher Infanterie und Panzerkräfte unter Abriege
lung einiger Einbrüche und nach Abſchuß von 14 feind
lichen Panzern abgewieſen

Die Luſtwaffe griff mit ſtarken Verbänden von Kampf
und Schlachtflugzeugen in die harten Abwehrkämpfe bei
Kirowograd Berditſchew und Witebfk ein50 feindliche Flugzeuge wurden abgeſchoſſen

Unterſturmführer Wittmann in einer 44 Pan
Zerdiviſion ſchoß am 9 Januar an der Oftfront mit einem
Tiger ſeinen 66 feindlichen Panzer ab

Im Weſtteil der ſüd italieniſchen Frontdehnte der Feind ſeine Angriffe auch guf den Abſchnitt
nördlich Venafro aus Nach ſtarker Artillerievorberei
tung vorgetragene Angriffe gegen unſere Höhenſtellungen
wurden unter hohen Verluſten für den Feind abgewehrt
zivei örtliche Einbrüche abgeriegelt Vom äußerſten Weſt
flügel werden Vorpoſtengefechte am Garigligno
vom Oſtflügel ein erfolgreiches eigenes Stoßtruppunter
nehmen gemeldet

Aus der Wirtschaft
Fminnnniinninnnnimnunnnmnnnnnumnmninmnnmnmu

Schiffejungenausbildung
Beſchäftigung auf Schleppkahn und Motvrſchiffen

Jm Intereſſe einer umfaſſenden Ausbildung der Schiffsjungen der Reichswafſerſtraßenverwaltung wirt es e
notwendig ſein die Jungen nicht Kur bei dem Waſſerſtraßen
amt von dem ſie zur Ausstldung angenommen worden ſind
zu beſchäftigen ſondern ſie zeitweiſe auch anderen Waſſer
ſtraßenämtern zuzuteilen
und Energie bat deshalb die Mittelbehörden in einem Rund
erlaß vom 9 November Min Bl Speer Nr 15 angewieſen
eine entſprechende Regelung zu treffen und dabei gegebenen
falls auch einen Austauſch mit Schiffsjungen anderer Diret

tionsbezirke des gleichen Stromgebietes vorzuſehen
Von den im Berufsbild für Binnenſchiffer als notwendig

bezeichneten Fertigkeiten können die Schiffsjungen der Reichs
waſſerſtraßenverwaltung einen Teil z B Vorbereiten und
Ausführen des
dung während der Fahrt nicht in jedem Fall bei der Reichs
waſſerſtraßenverwaltung einwandfrei erlernen Es iſt
Pflicht der Verwaltung dafür zu ſorgen daß ihre Schiff
jungen ſich auch mit dieſen Fertigkeiten während der Lehrzeit
ſowie mit der Kenntnis der Fahrweife der gewerblichen Schiff
fahrt vollkommen vertraut machen damit ſie den Anforderun
gen die bei der Bootsmannprüfung an ſie geſtellt werden ge
wachſen ſind Deshalb ſollen die Schiffsjungen der Reichs

waſſerſtraßenverwaltung und des Reichsſchlepperbetriebes mög
lichſt ab Beginn des zweiten Lehrjahres während der Schiff
fahrtszeit für zwölf Monate je zur Hälfte auf Schleppkahn und
Motorkahn zur gewerblichen Binnenſchiffahrt unter Weiter

gewährung der Erziehungsbeihilfe geordnet werden
Die Mitgliedſchaft bei den Sozialeinrichtungen der Reichs

waſſerſtraßenverwaltung bleibt den Schiffs jungen für die
Dauer der Abordnung erhalten ebenſo bleibt die Unfallver
ſicherung der Verwaltung bet Betriebsunfällen während dieſer
Berufsausbildung beſtehen

Die Mittelbehörden oder die von ihnen veauftragten Aem
ter haben die abordnungsweiſe Beſchäftigung der Schiffs
jungen durch vertragliche Vereinbarungen mit geeigneten
Reedeeien ſicherzuſtellen Hierbei iſt die Erſtattung der Er
ziehungsbeihilfe durch den Reeder ſowie die ausdrückliche Auf
lage vorzuſehen daß die Jungen nur zu ſolchen Arbeiten
herangezogen werden dürfen die üblicherweiſe von einem
Schiffsjungen in der privaten Binnenſchiffahrt zur Erreichung
ſeines Lehrzieles gefordert werden müſſen da die Unfallfür
ſorge der Verwaltung ſich nur auf Unfälle die ſich bei ſolchen
Arbeiten ergeben erſtrecken kann Eine Verantwortung für
Schäden auf Verſchulden des Schiffsjungen übernimmt das
Reich nicht

Soweit die bereits abgeſchloſſenen Lehrverträge die
Uebertragung der Ausbildung auf einen anderen Lehrherrr
nicht ſchon vorgeſehen muß die Zuſtimmung des Erziehung
berechtigten zu einer ſolchen Abordnung beſonders eingehrt
werden

Der ſeinerzeit beabſichtigte Erlaß einer beſonderen Dienw
ordnung für Schiffsjungen wird nach dieſer Regelung voraus
ſichtlich bis nach Kriegsende zurückgeſtellt werden können

Neue Aufgaben der Reichswirtſchaftskammer Wie da
Organ der Reichswirtſchaftskammer mitteilt hat der Reich
wirtſchaftsminiſter im Einvernehmen mit dem Chef d
Sicherheitshauptamtes und des SD mit Anordnung von
16 Auguſt 1943 die Reichsſtelle für Wirtſchaftsmoral e
und den Verein gegen Beſtechung i V aufgelöſt Die Aufgaben
dieſer Vereine ſind im Bereich der gewerblichen Wirtſchaft auf
die Reichswirtſchaftskammer übergegangen Auf ihre An
regung hat der Reichsjuſtizminiſter mit Rundverfügung vom
4 Oktober 1943 die Strafverfolgungsbehörden und Gerichte
angewieſen künftig die bisher an die ehemaligen Vereine ge
richteten Mitteilungen in Strafſachen an die Reichswirtſchafts
kammer zu übermitteln Außerdem iſt den Oberlandesgerichts
vpräſidenten und Generalſtaatsanwälten auf der lebten Ar
beitstagung des Reichsjuſtizminiſters am 19 10 1943 empfoh
len worden in geeigneten Korruptionsſachen in verſtärktem
Maße mit der Reichswirtſchaftskammer zuſammenzuarbeiten
Auf Grund dieſer amtlichen Hinweiſe erhält die Reichswirt
ſchaftskammer über die laufenden Strafverfahren wegen wirt
ſchaftlicher Unlauterkeit einen Ueberblick Ferner wird es khr
hierdurch ermöglicht eine wirtſchaftsnahe Gutachtertätigkett
ſicherzuſtellen und die Mitglieder von beachtenswerten Vor
twmmniſſen zu unterrichten
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Lehär Das Geltungsrecht der Operette
Es gibt gute und ſchlechte Opern gute und auch ſchlechte

Operetten Keinem vernünftigen Menſchen fällt es ein die
Oper an ſich abfällig zu beurteilen nur weil ſo manches
unter dieſem Begriff auf die Muſikbühne gelangt was
Herz und Gemüt als Reſonanzboden guter Muſik kalt läßt
weil man an manchem nur mit Kovpfſchütteln vorüber
gehen kann Die Operette aber wird in ihrer Geſamtheit
gern für das verantwortlich gemacht was unter Miß
brauch dieſer Bezeichnung manchmal unſtreitig an Minder
wertigem Kitſchigem oder Unzulänglichem geboten wurde

In der Muſikwiſſenſchaft wird die Operette leider noch
häufig entweder verächtlich behandelt oder ganz tot
geſchwiegen Wenn ein Autor in ſeinem Roman einen
ſchlechten oberflächlichen Kerl charakteriſieren will läßt er
ihn eine Operettenmelodie pfeifen oder ſich an der ſeich
ten Operette ergötzen Einer der bekannteſten Muſik
ſchriftſteller in München gab einmal den Muſik
akademikern deren Talent für die Oper nicht ausreichte
den Rat Operetten zu ſchreiben

Dieſe mehr auf Gedankenloſigkeit als auf Böswillig
keit zurückzuführenden Erſcheinungen laſſen ſich nur ſo er
klären daß bedauerlicherweiſe manche Tonſchöpfer auchunſerer Zeit ſozuſagen an Klaſſenunterſcheidungen feſt

halten wie ſie in allen anderen Künſten ſchon lange nicht
mehr beſtehen Oder werden die Bilder eines Makart als
Kunſtwerk anders behandelt als die eines Daffinger oder
Gulbranſſon Was dieſe Männer geſchaffen haben iſt
Kunſt Jedes ihrer Werke verdient in ſeiner Art Wer
tung und volle Geltung Sollte es in der Tonkunſt nicht
gerade ſo ſein

Es gilt heute noch vielfach als Beweis höherer muſi
kaliſcher Bildung größeren und tieferen Muſikverſtänd
niſſes wenn man ſich über alles was mit der Operette
zuſammenhängt wegwerfend äußert Daß der Betreffende
häufig noch nie eine wirklich einwandfreie Operettenauf
führung erlebt hat ſich meiſt auch noch nie die Mühe
nahm einmal einen Blick in die Partitur einer guten
Operette zu tun ſei nur nebenbei bemerkt Den ganz oder
halb tatſächlich oder nur ſcheinbar muſikaliſch Gebildeten
ſoll die Freude an den Klangwirkungen und kontrapunkt
lichen Tiefen der großen Tonſchöpfungen aller Zeiten nicht
mißgönnt ſein Der wirkliche Muſiker wird dem Heroen
kultus ſein volles Verſtändnis auch dann nicht verſagen
wenn ihm ſeine Begabung eine andere Richtung weiſt
Aber all die Millionen der breiten Volksmaſſen denen
Muſik vor allem Freude Erhebung Ablenkung von
Sorgen Widerhall eigener Empfindungen und Gefühle
bedeutet all dieſe ſuchen in der Muſik keine Probleme ſon
dern vor allem die zwei wichtigſten Elemente muſikaliſchen
Schaffens Einfall und Melodie Die aber bietet auch dem
muſikaliſch weniger oder gar nicht Geſchulten in ſchlichter
zu Kopf und Herz ſprechender allgemeinverſtändlicher
Form die Operette

Die Operette von heute ſo wie ich ſie mir vorſtelle
und mein Lebenswerk gibt mir das Recht darüber zu
ſprechen vermeidet Verſtiegenheiten Verächtlich und
Lächerlichmachen von Autorität und Tradition laſzive
Situationen Sie trägt dem geſunden Volksempfinden
Rechnung Sie bringt in Geſang und Klang aufgelöſt das
Leben mit ſeinen Höhen und Tiefen Herzensangelegen
heiten und Berufsſorgen auf die Bühne Die Volksver
bundenbeit ihrer Melodien die ich aus Tauſenden von Zu
chriften aus allen Ständen insbeſondere der arbeitenden

Bevölkerung mühelos nachweiſen kann läßt ſich einfach
nicht beſtreiten Wenn ich kürzlich im Rundfunk die Frage
vernahm Wo ſind die Werke die zum Herzen des Volkes
ſprechen ſo kann die rtwort nur lauten Zumeiſt bei
der guten Operette Wer Ohren hat zu bhören den
guten Willen über die Sache nur ein wenig nachzudenken

Gelegenheit ſucht die tatſächliche Muſikpflege in
Stadt und Land zu beo dachten di wird ſchließlich zugeben
müſſen daß die Operette zwar nicht der einzige wohl aber
r ſehr bedeutender Faktor im Muſikleben unſeres Volkes

iſt den zu mißachten eine Sünde am Kulturgut des Volkes
bedeutet

shalb fort mit allen Voreingenommenheiten mit

ie
l und gedankenloſ Nachſprechen längſt

ile Die Herzenp e Urteilteg in der nen Erele zum

Aus Kunst und Geisteslehben
Schwingen bringt die die eigene freudige Stimmung er
höht das eigene Leid nachfühlt es leichter ertragen läßt
die uns in jeder Lage des Lebens aufmunternd erheiternd
tröſtend befeuernd oder beruhigend begleitet ſie iſt der
Lebensnerpv der guten Operette

Ohne Einfall und Melodie iſt die Operette unmöglich
Wo dieſe aber vorhanden ſind hat die Operette nicht nur
Daſeinsberechtigung ſondern auch das Recht auf volle Gel
tung in Kunſt und Wiſſenſchaft

Viertes Philharmoniſches Konzert
Das vierte Philharmoniſche Konzert wurde vom Dres

dener Philharmoniſchen Orcheſter unter Leitung von
Staatskapellmeiſter H Hollreiſer Staatsoper Mün
chen ausgeführt Als Soliſtin wirkte für den erkrankten
Prof W Wolf München die junge Berliner PianiſtinJrmgard Mietuſch mit Die am Anfang geſpielte
zweite Sinfonie in dur op 61 von Schumann offenbart
in gleichem Maße wie die anderen ſinfoniſchen Schweſtern
werke das reiche Phantaſievermögen des genialen Roman
tikers auch auf dem Gebiet der großen Orcheſterkompo
ſition Unruhig vorwärtsdrängende Leidenſchaft die ſich
bisweilen zu feurig männlicher Kraft aufſchwingt kenn
zeichnet den Charakter der Eckſätze Meiſterſtücke roman
tiſcher Tonpoeſie ſind das lebendig rhythmiſierte Scherzo
mit ſeinem reichen Stimmungs und Farbenwechſel und
das in breiten Melodien ſchwelgende Adagio Das Schu
mann angeſchloſſene Klavierkonzert moll des nordiſchen
Komponiſten Grieg läßt den Einfluß deutſch romantiſcher
Geiſtes und Gefühlshaltung ganz beſonders im Hinblick
auf Schumann bedeutſam hervortreten es zeigt aber
auch die nationale Eigenart der Griegſchen Tonſprache
Die ſinfoniſche Dichtung nach Lenau Don Juan von
R Strauß ein farbenprächtiges von feuriger Jugend
kraft beſeeltes Orcheſterwerk veranſchaulicht in ihrer pro
grammatiſchen Tendenz die von der Neudeutſchen Schule
eingeſchlagene über die Romantik hinausweiſende Weg
richtung Die Dresdener Philharmoniker ſchöpften den
Gedanken und Gefühlsreichtum der genannten Werke in
ihrer ganzen Tiefe aus Eine hervorragende Leiſtung
war vor allem die muſikaliſch und techniſch vollendete
Wiedergabe des Don Juan von Strauß hier entfaltete
das Orcheſter unter der impulſiven Leitung von Staats
kapellmeiſter Hollreiſer eine berückende Klangpracht
Irmgard Mietuſch bewies durch den Vortrag des Grieg
ſchen moll Konzerts lebendiges Einfühlungsvermögen in
die ſtimmungsvolle farbenſchillernde Klangwelt des nor
diſchen Meiſters Die lyriſchen Partien wurden mit
techniſch differenzierter Anſchlagskultur kantabel zum
Ausdruck gebracht während die Stellen die geſteigerte
männliche Kraft erfordern Maeſtoſo am Schluß an
ſchlagstechniſch mitunter etwas forciert wirkten Jrm
gard Mietuſch Staatskapellmeiſter Hollreiſer und die
Dresdener Philharmoniker wurden von der Zuhörerſchaft
begeiſtert gefeiert Dr Bruno Flögel

Reden und Aufſätze von Reichsminiſter Dr Goebbels Jm
Zentralverlag der NSDAP erſcheint in Kürze von Reichs
miniſter Dr Goebbels Der ſteile Aufſtieg Reden und Auf
ſätze aus den Jahren 1942/43 Kommentare zum Zeitgeſchehen

Vor uns ſagt Dr Goebbels in ſeinem Buch liegt noch ein
ſteiler Aufſtieg Aber wir glauben daß er eher von einem
Volke bezwungen werden kann das durch jahrelange harte
bung in den Strapazen des Bergſteigens geſchult iſt

Stiftung einer JuſtusMoeſer Medaille Die Stadt Osna
brück hat anläßlich der 150 Wiederkehr des Todestages ihres
großen Sohnes Juſtus Moeſer eine Juſtus Moeſer Medaille
geſtiftet Sie iſt zum erſtenmal an den Hiſtoriker Geheimrat
Prof Dr Brandi Göttingen der als einer der erſten die
nationalpolitiſche Bedeutung Moeſers wiedererkannte an den
Kunſtmaler Franz Hecker den Oberſtudienrat Prof Dr
Schirmeyer und an den Schriftſteller Ludwig Baete verliehen
worden er Hiſtoriſche Verein Osnabrück wird in dieſen

7 der Offentlichkeit eine Neuausgabe der Werke Moefers
vorlegen

Jntendant Wolf Leutheiſer geſtorben In Brandenburg
Havel iſt Jntendant Wolf Leutheiſer im Alter von 53 Jahren

geſtorben Neben mehreren wichtigen Amtern in der Bühnen
organiſation leitete er zeitwetlig die Fachgruppe der Jnten
danten in der Reichstheaterkammor Preußen Merſeburg HSV

Aus der mittel deutschen Heimctt
Nitterkreuzträger aus dem Heimatgau
Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eiſernen

Kreuzes an 45 Hauptſcharführer Willy Simke Zug
führer in der 44 Panzerdiviſion Das Reich Damit
wurde wiederum einem Sohn des Gaues Halle Merſe
burg die hohe Auszeichnung zuteil 44 Hauptſcharführer
Simke wurde am 26 Januar 1914 in Belgern irs
Torgau als Sohn des Brennmeiſters Simke geboren

Simke ſtand mit ſeinen drei Panzern in Reſerve als
20 T 34 die HKL durchbrachen Die Gefahr er
kennend griff Simke ſofort trotz zahlenmäßig weit über
legener Stärke des Feindes den Gegner auf einer völlig
freien Ebene an Mit höchſter Geſchwindigkeit ſtürzte
er ſich auf den Feind und nahm den faſt ausſichtslos
erſcheinenden Feuerkampf auf Durch den geſchickten
Einſatz ſeiner Wagen durch die Kühnheit des Ent
ſchluſſes verbunden mit der Ueberraſchung gelang es
17 der angreifenden Panzer abzuſchießen Dies geſchah
auf eine Entfernung von 20 bis 30 Metern Es gelang
die Lücke zu ſchließen und die Gefahr des Durchbruchs
abzuwehren

Mit geſtohlenen Rezepten
Schkeuditz Der 28jährige Sch aus Schkeuditz hatte

in einer Leipziger Klinik nach einem Mittel gegen die
ſchmerzhaften Beſchwerden an denen er litt gefragt
Als der Arzt für kurze Zeit den Raum verließ nahm
Sch die Gelegenheit wahr um einige Rezeptformulare
zu entwenden Dieſe benützte er um ſich ſelbſt Kodern
zu verſchreiben wobei er die Rezepte mit einem falſchen
Namen unterzeichnete Lodein iſt ein Mittel daß jetzt
nicht mehr im freien Handel abgegeben werden darf
Auf die gefälſchten Rezepte ließ er ſich das Mittel ſechs
mal aushändigen Das Amtsgericht Halle verurteilte
Sch wegen Diebſtahls und Urkundenfälſchung an Stelle
von zwei Monaten Gefängnis zu 1000 RM Geldſtrafe

Weil ihn der Nachbarsſohn ärgerte
Burg bei Magdeburg In Gütter hatte ſich ein

15jähriger über einen achtjährigen Nachbarsſohn ge
ärgert Auf dem Hofe legte er ſeine mit Bleikugeln
geladene Luftbüchſe auf den Jungen an und verletzte ihn

an der linken Körperſeite und an der Unterlippe Zu
ſeinem eigenen Glück ſind die Verletzungen nicht gefähr
lich Als die Polizei eintraf hatte eine Verwandte des
Jungen das Luftgewehr bereits zerſchlagen

Hochzeit Aber wann
Raguhn Eine Frau glaubte auf eine beſondere Art

ſich in den Beſitz von zuſätzlichen Lebensmitteln zu ver
ſchaffen Sie meldete bei der Gemeinde ihre Hochzeit an
obwohl eine ſolche weder in Ausſicht ſtand noch in ab
ſehbarer Zeit ſteht Zunächſt wurde die Frau der Polizei
übergeben die das Weitere veranlaßt

Merſeburg Drei Verletzte bei einem Ver
kehrsunfall Geſtern mittag ſtieß auf der Reichsſtraße
91 vor der Bahnüberführung ein Dreirad Lieferwagen mit
einem Laſtkraftwagen mit Anhänger zuſammen Der Fahrer
und ein Beifahrer des Dreirades wurden leicht verletzt Der
zweite Beifahrer erlitt vermutlich innere Verletzungen und
wurde in bewußtloſem Zuſtande in das Krankenhaus
transportiert

Wassersfände am 14 lanuar
Wasserstände der Wasserstraßendirektion Magdeburg

Standl F WMoldau Stand F W IEIbe
Kamaik 125 Neuenhurg 80 21Moderschan l45 10 Brandeis 147 21
F ger Melnik 213 9l aun 250 30 Leitmeritz 222 13Mulde Aussig p2e8sDüben Nestomitz J 2749 3 g Dresden 3 wNaumbg Grochl 311 10 Targan sTrotha 5 r mee Wiuenbe Luih 292
Trotha UP 290 1 Dessau Roltlau 226 9
Bernburg 262 Aken 243 15Kalbe O 2771 21 Barby 7282 141Kalbe UP a 5 Magdeburg iGrizehne 403 Tangermiinde 341 2Havel nei 351 22Brancdlenburg OP e Wittenberge 2e8 17ßrandenbure UP 21 enzenRathenow ör 174 5 ömita 214 9
Rathenow UP 174 Harchau h n MHavelberg 175 20 I Hohnsdorf 4186 3

HN SPORT
Umfangreicher Spielbetrieb im Fußball

Neben drei Fußballmeiſterſchaftsſpielen im Sportbereich
kommen am kommenden Sonntag acht Meiſterſchafts und ein
Sperr im Sportbezirk zur Durchführung Jm
Sportbereich ſpielen um 14 Uhr

HFV Sportfreunde SG Deſſau 98
SV Deſſau 05 VfL Halle 96
SC Erfurt Reichsbahn VfL Merſeburg

Ein intereſſantes Spiel wird es zwiſchen HFV Sportfreunde und SG Deſſau 98 geben Die Gäſte Sedſagen Kecr

eine ſtarke und durchſchlagskräftige Sturmreihe die wahr
ſcheinlich der Hintermannſchaft der Veilchen viel zu ſchaffen
machen wird Die Sportfreunde gehen gut vorbereitet ins Spiel

Daß VfL Halle 96 in Deſſau gegen den Bereichsmeiſterz einem Siege kommt iſt kaum Fiſukeynen doch werden
ich die 96er für die nun wohl eine Wendung eingetreten iſt
ſich nicht leichten Kaufes geſchlagen geben

Jn Erfurt wird die Merſeburger Elf viel Mühe habenſich zu behaupten ger et
Jm Sportbezirk ſpielen um 14 Uhr

SV Boruſſia SV BeunagFC Ammendorf 1910 ReichsbahnSG
Preußen Merſeburg HSV Favorit
SV 98 LSV Werkeppro m eprlghtt n

Wenn man auch allgemein den Boruſſen eSV Beuna einen knappen Sieg zutraut ſo dar die Gaſtelfdoch keinesfalls unterſchätzt werden Das Spiel findet auf dem

Wackerplatz Deſſauer Straße S 95 e en e9
Das ſchwerſte Spiel aber dürfte S

Merſeburg haben Treten die 9er in ſtärkſter Beſetzung andann kann auch die ſtarke Elf des 2LSV Merſeburg ver

wunden werden
FC Aumendeff könnte zegrn SG Reichsbahn Halle knapp

unterliegn Offen iſt wohl der Spielausgang im Spiel
Favorit

Freundſchaftsſpiel ſtehen ſich 14 30 Uhr Poſtn eingm Frennfarserf gegenüber Die Univerſitäts
elf iſt ſehr ſpielſtark h

In Staffel 2 ſpielen um 14 Uhr um die Meiſterſchaft
Olympig Vf2 Halle 96 II Gehörloſen TV VfvV
Schkeuditz SV Lieskau HSG 1930 Weife und SV Hol
leben GiebichenſteinSportbrüder

Staffel 3 Sportring Mücheln TSG Bad Dürrenberg
und SV Neumark SVP Wintershall Staffel 4 SV
Eisleben Teutonia Siersleben Helfta VfL Eislebenund SV Helbra Wacker Helbra
Ermittlung der gebietsbeſten Fußball Auswahlmannſchaft

Am Sonntag treten vierzehn Bannauswahlmannſchaften in
ſieben Spielen Um die Ermittlung der gebietsbeſten Auswahl
mannſchaft an Es ſpieren in Ammendorf Bann Saalkreis
394 Bitterfeld 300 in Eisleben Bann Eisleben 266Wfenn Halle 36 in Herzberg Bann Herzberg 234 gegen
ittenberg 356 in Braunsbedra Bann Querfurt 39

gegen Merſeburg 302 in Heldrungen Bann Hettſtedt 480
egen Sangerhauſen 397 in Zeitz Bann Zeitz 399 gegen

Naumburg 203 und in Falkenberg Bad Liebenwexrda 395
gegen Torgau 72

Handballſtart m den Aücirielen vie Ryect
m Handball werden am kommenden Sonnta e Rückwie Vorerſt iſt es die Staffel A die mit folgenden

Spielen beginnt unR Wörmlitz HTSV 15586 30 VfL o Halle 11 u hieiſtarte
at der Halliſche Turn und Sportverein eine ſpielſtarwannlcoſt e Stelle wird es ihm nicht ſchwerfallen r

einem Siege zu kommen Schwer wird es die HSG den
VfL 96 machen Hier iſt eine offene Partie zu erwarten

ten Dr JoachimDruck und Verlag Hanti v Pachrich n e
r Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte Nr S

gr Verlagsdirektor ugauſt Spretke

Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten

Der Generalinſpekter für Waſſer
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und ich konnte endlich meinen Arm herunternehmen

undſchein erwerben mu

Freitag 14 Januar 1944

Stadt Zeitung
griff nach dem Griff durch den Griff

derFräulein Reſi ſank mit einem Seufser
miſtin auf ihren Stuhl Gott ſei San vel

Erlgichtel Wer denn erkundigte ſich teilnabm er an
da eitskameradin Meine Handtaſche mit der Elek

Arbei ngefallen Nein aber ich b Denn da Handtſchen gefabren Na klaut man

v J c 3taſchenan ſo war das nicht Ah erreicht d e iſer
Freiheit gerade noch den Anſchln Plattform Ich über
Hand an Orich da mit hineinzwängen ſollte da

ob ich i e Biug am Arm und wurde nach
ich plötzlich einen Ah rauf ob ich wollte oderühlte 9 J9 n Nun mußlkée ch t den Troben gezogen ſich noch mit auf den Trittnicht Eine Dame hatten Griff nach dem Griff durch

edrängt und hatte beſge gefaßt Nun ſtanden wir beide
öden Henkel meiner rm zuſammen an einer Handtaſche
oben mit erhobenem die Hände konnten wir auch nichtſi ekeine konnte ſich rübraren gebunden und konnten nicht los

t r 8 2 jo Fro terunternehmen wi un das rief die Fremde Ich ſag
i je was iſt laſche nehmen Sie doch Jhre P

Bloß meine VFriffl Es geht ja nicht ich kann Se
mal aus dem n Eine Männerſtimme Warten Si

Arm nicht Ffen Halteſtelle da ſteige ich ab r ſahen
bis Zur ſchaukelte über die Weiche und i Mit
us lachend an Am Mühlweg gab es da Io

ung S je re Svielen Entſchuldigungen ließ die andere den 58
ir faf Sgerenkt ſchloß Fräuleine ich habe ihn mir faſt ausgerenkt s ifte mit einem komiſchen Seufzer ihren Bericht vom Griff

nach dem Griff durch den Griff

Führerſchein nur durch das NSKK
c Ab 1 Januar 1944 hat das NSKK die geſamte

D rildung von KraftfahrzeugfübrernAn kührerinnen übernommen Wer einen Führerfe nuß beſchafft ſich ſofern er dem Ver
t vom zuſtändigen e hlee

t n ſonſtigen Fällen von der Ortspolizeileiter alen e VBerufsvertretung eine Beſcheini
bebörde n d Kriegswichtigkeit ſeiner Ausbildung Mit
gung er einigung einem Lichtbild in der Größe von
9574 n ind einem Nachweis über Ort und Tag der
Gjepur m er bei der zuſtändigen Ortspolizeibehörde
e if Erteilung der Fahrerlaubnis Nachdem
den iden Vorausſetzungen gegeben ſind ſchickt die
glle el agsbeborde den geſamten Vorgang an die zu
er e Motorſtandarte 38 Halle Saale Königung Sie Motorſtandarte teilt dann dem Antrag
Tür Intt wo und wann feine Ausbildung beginnt

J LGewohnheitsverbrecher zum Tode verurteilt
Als typiſcher Gewohnheitsverbrecher e apch

fach aus Gefängniſſen ausgedrochen iſt ſtand r ſeriwe
rige Kurt Lehnert aus Halle vor dem ehe t
in Erfurt Schon als Jugendlicher wurde mer it
Gefängnis beſtraft Später wurde er wegen ſrent a
diebſtahls verurteilt Im Jahre 1936 erhielt e war
Diebſtahl von 64 Fahrrädern drei Jabre Zuchthaus Doch
führte er erneut als er aus der Vgrheugnngsgf ent
ſlohen war Fahrraddiebſtähle aus Bet einem e
angriff auf Hannover verſtand er es ſich als vorgeblicher
Totalbombengeſchädigter auf einen falſchen Namen eine
Barunterſtützung zu erſchwindeln Auch holte er ſich
Vezugſcheine auf Kleider Wäſche Schuhe Lebensmittel
karten und eine Raucherkarte Nach zahlreichen Einbruch
diebſtählen bei denen er vor allem Kaninchen und Hühner
erbeutete wurde er von der Erfurter Kriminaipolizei
feſtgenommen Das Sondergericht verurteilte ihn als
unverbeſſerlichen Gewohnheitsverbrecher und Volksſchäd
ling der ſeine Straftaten unter Ausnutzung der beſon
deren Kriegsverhältniſſe beging zum Tode und zu
Ehrenrechtsverluſt auf Lebenszeit

kehrsgewerbe angehör

Verdunkelungszeit Vom 14 Januar um 17 13 Uhr
bis 15 Januar um 34 Uhr

Halliſche Nachrichten
re

c

Vom Winterhilfswerk zum Volkshilfswerk
Aus einem Aufsatz von E lamminger Gaubeauftragter für das Winterhilfswerk

Im Empfinden weiter Teile unſeres Volks hat ſich das
Wort Winterhilfswerk in ſeiner Bedeutung und ſeiner urſprünglichen Form überlebt Als
d nationalfozialiſtiſche Selbſthilfswerk des WHW im
Jahre 1933 zum erſtenmal an das Gewiſſen des Volkes
appellierte war es auf den Plan gerufen um der wirt
ſchaftlichen Not von Millionen erwerbsloſer und ſonſt in
Not geratener deutſcher Volksgenoſſen zu begegnen Ein
tiefgreifender Notſtand großer und wertvoller Volksteile
mußte durch ſofortiges und tatkräftiges Zupacken außer
halb der ausgetretenen Pfade des öffentlichen Unter
ſtützungsapparates behoben werden Das Winterhilfs
werk beſtand dabei ſeine erſte Bewährungsprobe

Mit dem politiſchen Aufſtieg geſundete das deutſche
Volk in den folgenden Jahren auch wirtſchaftlich mehr
und mehr Nur ein verhältnismäßig kleiner Prozentſatz
des Volkes blieb auch weiterhin auf die Hilfe und Unter
ſtützung der Gemeinſchaft angewieſen Wo darum das
Spendenaufkommen im WHW nicht mehr als Bar oder
Sachleiſtung zur Abdeckung der größten und offenſicht
lichſten Notſtände dienen mußte konnte es mehr und
mehr den Maßnahmen für die biologiſche Erhaltung und
Stärkung unſeres Volkes zufließen Damit begann das
WHW gewiſſermaßen den Schritt von der Peripherie der
ſozialen Frage in das Jnnere dieſes Problems zu tun
Hand in Hand mit der wirtſchaftlichen Unterſtützung
mußte folglich die ſozialpflegeriſche Betreuungsaärbeit ein
hergehen Denn nur dort wo eine Familie ſich unter
geſunden Lebensbedingungen entwickelt kann eine vor
übergehende wirtſchaftliche Notlage auf die Dauer über
wunden werden

Aus dieſer Erkenntnis heraus iſt das Winterhilfswerk
ſowohl ideell wie auch organiſch mit der volkspflegeriſchen
Aufgabe der NS Volkswohlfahrt verbunden
worden indem die Spenden des WHW heute zum aller
größten Teil den Maßnahmen der NSV mit dienen Mit
den WHW Spenden werden alſo auch die Maßnahmen
des Hilfswerkes Mutter und Kind finanziert Jn
der Müttererholungsfürſorge Jugenderholungspflege in
den Hilfsſtellen Mutter und Kind NS Lindertagesſtätten NSV Gemeindeſtationen in der NSV Jugend
hilfe iſt jener volkspflegeriſche Auftrag der NSV ver
ankert der nicht ausſchließlich einem Kreis von Hilfs
bedürftigen im fürſorgerechtlichen Sinne dienen ſoll ſon
dren unſerem Volke in ſeiner Geſamtheit Auch die der
NSV durch den Krieg neu erwachſenen Aufgaben die
Einrichtung von Entbindungsheimen und Kriegsheimen

für Mütter und Kinder die Verwundetenbetreuung die
Umauartierung der Bevölkerung aus Luftſchutzgründen
ſowie die Soforthilfe der NSV bei Bombenſchäden ſtellen
in ihrer Summe ein Hilfswerk für das ganze Volk dar
Der Begriff des Winterhilfswerkes iſt hier nicht mebr
zureichend vielmehr hat ſich im wahrſten Sinne des
Wortes ein Volkshilfswerk entwickelt das unterſchieds
los alle Glieder unſeres Volkes umfaßt und betreut

Jnſofern alſo hat der Begriff Winterhilfswerk ſeine
urſprüngliche Bedeutung verloren Wenn gleichwohl
weiterhin an dieſem Wortbegriff feſtgehalten wird ſo
deshalb weil in ihm die Idee der völkiſchen Selbſthilfe
und der Erziehung des einzelnen zur Verantwortlichkeit
gegenüber der Gemeinſchaft verankert iſt Deny an dieſer
Grundidee hat ſich nichts geändert Die Selbſthilfe des
Volkes angeſichts der ſchweren Opfer die der Bomben
krieg des Feindes fordert iſt erſt recht ein unumſtößliches
Gebot der Stunde Wir müſſen uns ſelbſt ſchützen indem
wir einmal die Bevölkerung der gefährdeten Gebiete vor
ſorglich umquartieren und zum andern dort wo der Luft
kriegsterror bereits Wunden geſchlagen hat alles daran
ſetzen den Betroffenen größtmögliche Hilfe zukommen zu
laſſen Die trotz dieſer Maßnahmen unvermeidlichen
biologkſchen Verluſte aber müſſen durch doppelte Fürſorge
an Mutter und Kind wieder ausgeglichen werden

Damit ſtärken wir aber die zuverſichtliche und abwehr
bereite Haltung unſeres Volkes und geben ihm die Ge
wißheit daß unſere Volks gemeinſchaft ſtark genug iſt
allen Belaſtungsvroben ſtandzuhalten Geſpeiſt wird dieſer
Lraftſtrom durch die zeit und verantwortungsbewußte
Haltung jedes einzelnen gegenüber der kämpfenden und
opferbereiten Volksgemeinſchaft Es iſt dann nicht mehr
von entſcheidender Bedeutung ob ſich der Begriff des
Winterhilfswerkes in ſeiner urſprünglichen Form über
lebt hat Entſcheidend iſt vielmehr daß wir einen voliti
ſchen und erzieheriſchen Wert aufrechterhalten und daraus
die Beſtimmung unſeres Handelns gegenüber den Forde
rungen der Gegenwart herleiten

Jeder Aufruf zur Spendenleiſtung für das WHW ſoll
uns ſo beſonders jetzt zur diesjährigen Gauſtraßen
ſammlung des WHW am kommenden Sonnabend
und Sonntag mehr als zuvor ſpendenbereit finden Das
ſchwere Schickſal unſerer vom feindlichen Luftterror be
troffenen Volksgenoſſen können wir die wir von einem
gleichen Schickſal bisher verſchont geblieben ſind als uns
dargebrachtes Opfer damit nur zu einem kleinen Teil
entgelten

Zur Ernährungslage in unſerem Gau
Eine Tagung des Verbrauchslenkungsausſchuſſes
Am Donnerstag tagte in der Landesbauernſchaft

der Verbrauchslenkungsausſchuß des Gaues
Halle Merſeburg Vertreter der NSDAP des Reichs
nährſtandes der Ernährungs und Wirtſchaftsämter der
Wirtſchaftsgruppe Einzelhandel der Wirtſchaftsgruppe
Gaſtſtättengewerbe der DAF uſw nahmen daran teil
Die Tagung ga ein überſichtliches Bild von der Er
nährungslage unſeres Gaues Die Referate die
zu Beginn der Sitzung gegeben wurden vermittelten
ernährungs wirtſchaftliche Ergebniſſe aus den Gauen
Halle Merſeburg und Magdeburg Anhalt Aſſeſſor
Friedrich führte aus daß dieſes Gebiet ſtark von der
Kartoffelknappheit beherrſcht wird Durch die Getreide
ernte und die Zuckerrübenverwertung muß die Kartof
fellücke ausgeglichen werden Neuerdings wird daher
auch die Zuckerrübe in erhöhtem Maße zur Futtermittel
beſchaffung und Spiritusherſtellung verwendet Den
Haushäaltzucker hofft man weiter verteilen zu können
während die Süßwarenzuteilungen von jetzt ab weg
fallen Ein Zufluß von Kartoffeln in die Städte wird
möglich ſein wenn die zugeſagten Pflanzkartoffeln aus
Pommern in unſerem Gebiet eintreffen Kennzeich
nend für die Lage auf dem Fleiſchmarkt iſt die größere
Schweinefleiſcherzeugung Die Milch und
Butteranfuhr iſt befriedigend Geflügelhaltung und

Kaninchenzucht ſind weiter angeſtiegen müſſen aber in
einem erträglichen Maß bleiben

Weitere Einzelreferate ſowie ein lebhafter Erfah
rungsaustauſch ergänzten die Ausführungen Aſſeſſors
Friedrichs Beſonders wurde dabei die Umſchichtung der
Bevölkerung durch Umquartierungen beleuchtet So
wird es z B in dieſen Wochen eine ſehr wichtige Auf
gabe des Ernährungsamtes ſein den Hallenſern ihre
Kartoffelvorräte zu ſichern Eine ähnliche Tagung
wie dieſe die von Landwirtſchaftsdirektor Dr Finger

wurde wird in etwa vier Wochen wieder ſtatt
finden

Meiſterſchaftskämpfe im KdF Schach
Jn den einzelnen Kreiſen ſind nunmehr die Wettkämpfe

zur Ermittlung der Einzelmeiſter im KdF Schach abge
ſchloſſen Teilnehmer waren die Spitzenſpieler aus den Be
triebs und Ortsſchachgruppen der NSG Kraft durch Freude
Bisher ſind folgende Einzelmeiſter für die nunmehr begin
nenden Zonenwettkämpfe gemeldet Kreis Halle Stadt Müller
Reichsbahn Saalkreis Merkel Orgazid Merſeburg

Lehnert Buna Weißenfels Parthy Ortsſchachgruppe
Querfurt Röſiger Grube Leonhardt

Der Rundfunk am morgigen Sonnabend 20 15 22 Uhr
Bunte Palette 22 30 24 Uhr Wochenausklang

Deutſchland ſender 20 15 22 Uhr Beſchwingte Muſik
aus Oper und Operette

en
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Paketdienſt wieder uneingeſchränkt
Nach einer Mitteilung des Reichspoſtminiſters nehmen

die Poſtämter vom 17 Januax an wieder Pakete in
unbeſchränkter Zahl an Gleichzeitig werden die Anord
nungen die aus Anlaß der Einſchränkungen erlaſſen
worden ſind 3 B daß die Paketkarten vorher beim
Poſtamt vorzulegen ſind damit ſie mit Zuſaſſungsſtempel
verſehen werden können wieder aufgehoben

Beurlaubung vom Schulunterricht
für Zwecke der HJ

Zur Abſtimmung der notwendigen Konzentration der
Schulerziehungsarbeit und der erforderlichen Fern
für Zwecke der H hat der Reichserziehungsminiſter im
Benehmen mit dem Reichsjugendführer eine Regelung
getroffen Hiernach kann Urlaub erteilt werden 1 zur
Teilnahme an Führerſchulungslehrgängen die in einer
Führerſchule oder einem Führerlager der HJ veranſtaltet
werden 2 zur Teilnahme an Wehrertüchtigungslagern
3 zum Einſatz als Lagermannſchaftsführer oder Lager
mädelführerin bei der Kinderlandverſchickung und 4 zur
Teilnahme an vom Reichserziehungsminiſter genehmigten
Konzertreiſen Angeſichts der Bedeutung des Leiſtungs
ſports für die Ergziehungsaufgabe der HitlerJugend er
klärt ſich der Miniſter damit einverſtanden daß Schüler
und Schülerinnen auf Antrag der zuſtändigen Gebiets
führung zur aktiven Teilnahme an Bann Gebiets und
Reichsmeiſterſchaftskämpfen vom Schulunterricht beurlaubt
werden wenn ihre Schulleiſtungen zu Bedenken keinen
Anlaß geben Die Schüler von Berufsſchulen dürfen in
dieſen Fällen nur beurlaubt werden wenn auch der Be
triebsführer ſie beurlaubt In allen Fällen der Erteilung
von Schulurlaub richtet ſich die Entſcheidung der Schule
ausſchließlich nach ſchuliſchen Geſichtsvunkten und iſt un
abhängig von der Stellungnahme des Erziehungsberech
tigten Der Urlaub kann nur ſolchen Schülern erteilt
werden die nicht als Luftwaffenbelfer eingeſetzt ſind

Schwerer Vertrauensbruch
Der A9jährige P hatte der halliſchen Firma bei der

er angeſtellt war wiederholt Gewürzgurken Leder und
Werkzeug geſtohlen Solche Diebſtähle im eigenen Be
triebe ſtellen immer einen ſchweren Vertrauensbruch vor
In dieſem Falle kam noch hinzu daß was dem P bekannt
ſein mußte die Fäſſer mit eingelegten Gurken während
der Gärungszeit nicht berührt werden dürfen weil ſonſt
der Inhalt erheblich geſchädigt wird oder ſogar überhaupt
verdirbt Außerdem ſind auch Lederſtücke und Werkzeug
heute beſonders wertvoll Unter Berückſichtigung aller
dieſer Umſtände verurteilte das Amtsgericht den bereits
einmal einſchlägig vorbeſtraften aber in vollem Umfange
geſtändigen P wegen fortgeſetzten Diebſtahls zu vier
Monaten Gefängnis
S Für Tapferkeit vor dem Feinde

Mit dem EK II ausgezeichnet wurden Gefreiter
Paul Bratengeyver Eichendorffſtraße 6 Gefreiter
Heinz Leſſing Siedlung am Jmmelmannweg Str B7
Obergefreiter Willy Koch Kirchberg

Reichsſeifenkarten Auf die heute vom Oberbürger
meiſter veröffentlichten Bekanntmachungen betr Ausgabe
von Reichsſeifenkarten und Sonderbezugsausweiſen für
Brot wird hingewieſen

Berufsjubiläen Der Hoteldiener Karl Steiner kann auf
eine 25jährige Tätigkeit im Hotel Goldene Kugel zurückblicken

Fräulein Käthe Mutterloſe iſt am 15 Januar 25 Jahre
im Sekretariat des Landw Jnſtituts der Univerſität Halle
Wittenberg Ludwig Wucherer Straße 2 tätig
nmnnmnmnnnmnnmnnnmmnnnmnmnnmnniimiiimiimmmuk

Lagepläne der Luftſchutzräume haben ſich
ſchon in vielen Fällen bewährt und vielen tauſend
Volksgenoſſen das Leben gerettet Sorgt daher für
die Anfertigung dieſer Pläne die bei der Nachbar
Luftſchutzgemeinſchaft und dem Luftſchutzrevier hinter
legt werden müſſen Zur ſchnelleren Auffindung ver
ſchütteter Luftſchutzräume empfiehlt es ſich die Lage
jedes Luftſchutzraumes durch Pfeile an der Außen
wand des Hauſes zu kennzeichnen

UrlaubFAMILIEN ANZEIGEN t rschied dunch
Es wurden geboren
HMarqa Angelia 11 1 1544 Elise JSie Hanstein z Z Dia
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Der Oberbürgermeister
Ernährungs und Wirtschaftsamt

Sonderbezugsaus weise
tür Brot

1 Vom 17 bis 22 1 1944 werden
in der für die Abfertigung in den
Bezirksverteilungsstellen üblichenj Reihenfolge unck innerhalb der üb
lichen Verkehrsstunden Sonder
bezugsaus weise für Brot aus
gegeben Verkehrsstunden Montag
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Neidhardt Berta Sukatus nebst
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Am 11 1 verschied nach lang
schwerem Leiden unser lieber
Vater Groß und Schwiegen
vater der Rentner

Karl Lehmann
im 78 Lebensjahre
In stiller Trauer Frau HertaLauschke geb Lehmann Willy
Lehmann Diemitz Erwin Leh
mann Z 7 im Felde FrauUrsula Aust geb Lehmann und

Angehörige mHalle Große Gosenstr 3
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und alle Angehörigen
Halle Immelwanustrabe
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Am 6 Januar ging nach kurzer
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l bes Mutterechen unsere gute
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Margarete Rettiw
Ialle Turmetrabe 97
Beisetzung Montag 14/2
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Am 8 Januar hat unser Ueber
Vater Schwiegervater Grob
vater Schwager und Onkel der
Postassistent a D

seine lieben Augen für immer
geschlossen Wir baben ihn am
12 Januar wunschgemäß in all
Stille zur letzten Ruhe geleitet
Im Namen der Familie Georg

Otto

Halle Hohenzollernstr 112
Hannover Warschau d 13 1 44

Am S
iebe Tochter

Schwägerin

Gertrud Zemke

Januar wurde unsere
Schwester

j durch einen sanften Tod von
ihrem jahrelangen Leiden erlöst
In stiller Trauer im Namen der
Hinterbliebenen Karl Zemhke
Lvzealoberlehrer a D h
Halle Kaiserstrabe 12
Trauerfeier zur Einäscherung
hat bereits in aller Stille statt
gefunden

Unsere liebe gute Mutter und
Schwiegermutter Frau

Helene Michaelis
wehb Schmiut

Witwe des in Nainz verstorb
RKeichsbahn Dir Präs Dr Georg
Michaelis ist am 7 Januar sanft
entschlafen
In schmerzlicher Trauer Dr jur
Erich Michaelis Bürgermeister
a und Frau Ella geb Balß
Bremen den 9 Januar 1944
Hohenlohestraße 22 hs
Die ERinäscherung hat in Bremen
stattwefunden

Am 11 1 schloß meine innigst
geliebte treusorgende stets
hilfsbereito Mutter Schwieger
mutter Oma Schwester Sechwüä
gerin und Tante Frau

Anna Neutzsch
geb Beyer

ihre müden Augen für immer
In tiefem Schmerz Frau Rosel

mm geb Lehmann Winand
Lemm und alie Angehörigen
Krausenstr 2 Friesenstr 29
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Hinterbläeb Wilhelm Nebelung
Halle den 13 Januar 1944

I Weingärten 26
Beerdigung Dienstag 14 30 Uhr
Südfriedhof

Nach einem arbeitsreichen Ie
ben schloß ihre lieben Augen
für immer meine liebe Frau un
sere gute treusorgende Mutter
und Schwiegermutter unsere
herzensgute Oma Schwester
Schwägerin und Tante Frau

Bertha Finke
geb Deparade

im 70 Lebensjahre
In tiefer Trauer Otto Finke
und Angehörige vSennewitz den 12 Jamuar 1944

l derbezugsaus weise

und außerdem Dienstag und Frei
tag von 15 00 bis 16 30 Uhr Die Son

erhalten alle
Verbraucher mit Ausnahme der
jenigen die 150 kg Speisekartoffeln
eingekellert haben Die Bezugs
ausweise für Speisekartoffeln sind
dazu in jedem Falle vorzulegen

2 Die seit 10 1 1944 Neugeborenen
erhalten keine Bezugsausweise für
Speisekartoffeln und keine Sonder
bezugsausweise für Brot

3 Die Sonderbezugsausweise für
Brot berechtigen zum Bezuge von
wöchentlich 300 g Roggenbrot oder
225 Roggenmehl Sie sind inner
halb der aufgedruckten Gültigkeits
dauer zum Warenbezug im Reichs
gebiet gültic Die Abschnitte sind
vom Verteiler abzutrennen nach
meiner Bekanntmachung vom 22 1
1943 über die Ablieferung der Le

Drahth Foxterrier 4 Mon alt Thalia Theater Geiststr Lin 3
weiß beide Ohren schwarz etwas
braun eine Seite kl
entlauf Wer kann Verbleib nach
weisen vor Ankauf wird
Dietrich Friedenstr 3 Tel 3

Lederhandsechuh
gef verl Bel AngLebensmittelmappe m sämtlich
Lebensmittelmark u 2
u Geld 12 1 auf den Namen I
Werner u G V
Belohnung L
Große Gosenstrabe 37

Totensonntag
tasche m wert voll Inhalt Bahnhof
bis Ort Beesenstedt verloren H
Belohnung
Schwittersdort

Handseh bl Dienstag verlSteinstr Holz Anhalter Str 1
Portemonnaie Tel Zelle Hinden
burgstr liegen gelass Inh ca 100
Bel Schulz Augustastr 8
IIiX eDonnerstag entlaufen
Dasbach Blumenstr 7 Ruf 269 85 h

Café Herrmann Dame w 13 1zw 6 u 347
gelassen Päckchen an sich nahm
wird ersucht selbiges im Café Herr
mann abzugeben

Sonnabend S 1
stedter Zug ab Schwittersdorf 45
Handtasche liegen geblieb Inhalt
Kennkarte

3rieftasche
50 RM Bel Geier H
Flakkaserne Kantine Trödler

und 7 Sonntag 16 bis 19 Uhr Der
Meisterschwank Der Raub der Sahbi
nerinnen Vorverkauf im Stadt
theater Abendkasse eine Stunde
vor Beginn der Vorstell im Thalia

Theater 6Haus an der Moritzaburg Sonn
tag 16 Januar 16 Uhr Romantiker
Abend Leitung Kurt Wichmann
Am Flügel Werner Tell Karten

3 2 Nilitär StockHothan und Abendkasse h
Prédérie Ogouse Haus an der

Moritzburg Donnerstag 20 Januar
17 Uhbr Chopin Liszt Abend Karten

erkehrsverein und Stock Kon
zertbüro Dr F Klemm h

4 Städt Kammermusik Mon
tag den 17 Januar 17 15 Uhr Haus
an d Moritzburg Beethoven Abend
mit Ksgr Arno Sehellenberg Dres
den und dem Städt Streichquartett
Kart bei Stock u im Roten Turm

Vesk Quartett Haus an derMoritzburg Freitag 21 Jan 17 Uhr
Kammerkonzert Verkehrsverein
Stck Konzertbüro Dr F Klemm

Steintor Varieté Täglich 17 00
Neujahr 1944 Die Mi D

So auch 14 00 hBigenheim Bildschau verbund
mit unentgeltl Einzelberätung der
Interessenten am Sonntag 16 Jan
10 18 Uhr in Nietleben Gasthaus
Bergschänke Eintritt frei Wer ver
hindert ist verlange Kostenlose Auf
klärungsschrift über steuerbegünst
Bausparen von der Bausparkasse
Deutsche Bau Gemeinschaft

schwarz Fleck

gewarnt
11 27

IK innenP 2318 N

Kleiderkart

Vinzenz verlor Gute 4,
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a d Toilette liegen Fr Sa
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GESCHAFTS EMPFEHLUNGEN
Leipzig C 1 Rückmarsdorfer Str 1

KRAFTOURCH Feeude

e

Fischverteilung Sonnabend vor

und

15 Por
er Kapelle Gertraudentfriednot

bensmittel Bedarfsnachweise zu be
handeln und in der üblichen Weise

a in Bezugscheine über Mehl umzu
Am 11 Januar entsehlief sanft tauschen
nach langem schwerem I eiden 4 Ausländische Zivilarbeiter wit
meine liebe Mutter Schwieger Wochenkarten erhalten keine Son
1 mutter uns Schwester Schwä K derbezugsausweise für Brot Auf
gerin und Cousine Frau e d eehnä 6 1 und6 der AZz Wochenkarten könnenPaula Vllimann stattdessen je 300 g Roggenbrot oder

geb Stroeder 225 g Roggenmehl abgegeben undWitw e d Reg u Londeskultur bezogen werden
rats Ullmann im Alter v 60 J 5 Verbraucher die 50 kg baw
Mathilde Knost geb Ullmann 100 kg Speisekartoffeln eingekellert
Dr Friedrich A Knost Ober haben müssen mit ihren Vorräten
regierungsrat h bis m 5 3 1944 bzw 7 t3 5 r 5o lreichen Bei vorzeitigem KartoffelHalle Osnabrüek, J ohannisstr 122 verbrauch wird Ersatz nicht ge
Irauerfeier hat in aller Stille geben Anträge dieser Art sind des
statt gefunden halb zwecklos Sie können nicht be

a v t antwortet werden da es sich umVSachdem sie unserem zweiten Jleine zwingende Anordnung handelt
Sohn das Leben gegeben hatte die keine Ausnahme zuläßt
wurde nach Gottes Ratschluß 6 Vom 17 bis 22 1 1944 werden
meine geliebte Frau mein lie Jlin den Bezirksverteilungsstellen An
bes einziges Kind träge auf Bewilligung von gewerb

Elisabeth Heise n Erzengnissen iorleher ws
nicht entgegengenommen und solcheim Alter en n u Jan Bezugscheineg nicht ausgestellt

aus diesem Leben abgerufen Halle 14 Januar 1944
In tiefstem Schmerz namens all Der Oberbürggrmeister
Angehörig Gutsinspektor Paul Ernährungs und Wirtschaftsamt
Heise 2 Unteroffizier i Felde

VERLOREN GEFUNDEN

Beerdigung Sonnabend 14 Uhr
von der Kirche aus

Erau Gertrud Schwartz Plauen
Vogtland Karlstrabe 37

Schochwitz über Eisleben M Geldbörse dunkelbraun mit Reiß
Beerdig Sonnabend 13 Uhr I u Patentverschlut Inhalt ca 1500

RM und einige Briefmarken von
Bombengeschädigt am 11 Januar
morgens i Bahnhofsgebäude Halle
Hauptbahnh verloren Finder wird
ersucht die Börse beim Bahnhofs
fundbüro abzugeben Es erfolgt
entsprechende Belohnung
Fausthandsehuh grau Donnerst
früh Schwuchtstr b Kirschb Weg
ver Bel Schwuchtstr 2 I h

H Lederhandazehuh br recht

Amtliche Bekanntmachungen

Reichsseifen undZusatzseitenkarten
1 Mit den Sonderbezugsauswei

sen für Brot werden in den Be
zirksverteilungsstellen die für die
Zeit vom 1 2 bis 30 9 1944 gültigen

Reichsseifenkarten sowie die Zu U dsatzseifenkarten für Kinder bis zu Riebeckpl b Wuch Str Lin 5
8 Jahren u für Kranke ausgegeben v Kriegsversehrt verlor Belohn

2 Kerzte Dentisten usw haben die Kronzien Idw Wucherer Str 59
Zusatzseifenkarten unmittelbar beim Sseidenschal schw Foto Sewdel
unterzeichneten Amt Oleariusstr T r Str 5 1 lieg gebliebener 8 nach Vordruck zu bean Andenk an h Belohntragen arport Merseburg Kl Sixtistr a

NSs Symphonie Orchester mitmittag Räucherwaren Abschnitte 2
R 3 ArZ Pieser Absechvitt Ver Staatskapellmeister Erich Kloss u
fällt Bitte Papier mitbringen Hanna von Holst Sopran Sonnabd

Stroh verteilung an die bei mir
an gemeldeten Kleintierhaltungen
für M Sonnabend d 15 für N Mon
tag d 17 für O P O Dienstag
d 18 für R Mittwoch d 19 Jan
Die Ausgabe erfolgt nur v 12
Uhr Franz Müller Kartoffel und
Stroh Großversand Taubenstr 14

Bekanntgabe Die restlichen Ein
kellerungsscheine sveisekartoftel n
sind Sonnabend d 15 bis nach
mittag 4 Uhr u Sonntag d 16
V 12 Uhr in mein Büro Magde
burger Str 40 bestimmt abzuholen
Karl Erbe Kartoffel Großhandlg h

Strohverteilung Sonnabend 9 bis
12 Uhr Nr 251 350 Herm Bern
stein Trotha saalestraßße 1 h

DEUTSCHES
IEISTVUNGSERTUCHTIGUNGSWERK

Kreis Halle Stadt
Gustav Nachtigal Straße 11
Fernruf 320 58 und 320 59

Terminangabe für den nfolgender Lehrgemeinschaften
Vorbereitungslehrgang zur Teil
nahme am Refa Grundlehrgang
Beginn am 15 Jan um 15 00 Uhr
Zimmer 11
orbereitungslehrgang zur Bilanz
buchhalterprüfung Beginn am
15 Jan um 15 00 Uhr Vortrags

saal 10 7Einige Plätze sind noch frei An
meldungen werden bis zum Beginn
entgegengenommen

Auskunft Beratung und Anmel
dung in der obigen Dienststelle

VERANSTAL TFUNGEN
Stadttheater Heute Freitag

161 19 Uhr 6 Vorstell Preitag
Stammk A Die Regimentstochter
Sonnabend 10 12 Uhr Der Sonne
schönster Strahl 1554 19 Uhbr
Carmen Sonntag 14 13 Uhr Der

15 Jan 17 Uhr Stadtschützenhaus
Deufsches Voſſsb dung wer

Bilder u Klünge aus der ZeitGoethes Heut e 14 Jan 19 00
Haus a d Moritzburg Karten 2

Sonne über Land und Meer
VFarbaufnahmen von der deut
schen Nordseeküste Dr Karl
Burk Lübeck Sonnabend 15 Jan
17 00 Saal der VBSt Porotheen
atraße 1 Karten RM Vorverk
VBSt Geiststrabe 70 Roter Turm

und Stock h110cHT Se kLHeare
Jug zugel Jug unt 14 J nicht

zugel ug unter 18 J nicht zugel
C Ulrichstr Ab heute Freitag

11 15 15 45 Die Nacht der Ver
Utfa Alte Promenade 11 30 00
45 Der weiße Traum
Ufa Ritterhaus 11 30 00 45

Gabriele Dambrone
Ufa Ritterhaus Sonntag 00Erühveranstaltung Geheimnisse der
Natur Mit Tele Kamera und Mikroskop Erlanschtes aus der Kleinen
und großen Tierwelt Wochenschau
Vorverkauf 50 50

Ufa Riebeckplatz 11 30 0045 Tolle Nacht
Ringtheater Waisenhausrg 10 30
00 30 Frauenliebe Frauenleid
Schauburg 11 15 15 45

Lache Bajazzo
To Bü Ammendork 50 DieGattin
Burgtheater 17 00 SommerSonne Erika
Troiit 30 und 00 Du gehörst

zu mir
Capitol 11 00 Die Geierwally
00 45 Traummusik Sonn

abend 11 00 Sonntag 00 Schnee
wittehen

Sonne schönster Strahl 1519Uhbr Der Bettelstudent in z r w manino 30 45 Himmelerben ein Schloß

J
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Muß man nachts schlafen
Halliſche Nachrichten

Eine merkwürdige Frage und eine ernste Antwort
Wie lange muß der Erwachſene ſchlafen um leiſtungs

fähig zu bleiben Dieſe ſeit jeher umſtrittene Frage iſt
jetzt zwar ganz beſonders aktuell aber auch noch weniger
leicht zu beantworten Millionen von Soldaten müſſen
ihren Schlaf völlig nach den harten Erforderniſſen des
Kampfes an der Front einrichten und können nur in oft
käralichſten Stunden der Ruhe ihre Kräfte erneuern Aehn
lich müſſen ſich auch in den vom Bombenterror bedrohten
Gebieten die Menſchen mit ihrem Schlafbedürfnis um
ſtellen langjährige Gewohnheiten aufgeben und immer be
reit ſein den Schlaf zu unterbrechen Andere Hundert
tauſende ſind Nachtarbeiter der Rüſtung und damit zu
einem völligen Wechſel des täglichen Lebensrhythmus ge
swungen Wie löſen alle dieſe Menſchen das Schlafproblem Nun Gott ſei Dank iſt der menſchliche Körper
meiſt unkomplizierter als ſein Verſtand Er löſt ſolche
Fragen im allgemeinen durch raſche Anpaſſung an die Not
wendigkeit Daß er das kann liegt daran daß es eine
Porm für den Schlafbedarf tatſächlich nicht gibt Viele
Menſchen kommen ſchon unter normalen Verhältniſſen mit
ſechs Stunden Nachtſchlaf völlig aus manche wie z B
Friedrich d Gr halten auch das für zuviel Ein Kölner
Rervenarzt ſoll zeitlebens noch mit ſechzig Jahren
Nacht für Nacht nur zwei Stunden über den Schreibtiſch
gebeugt geſchlafen haben und dabei völlig leiſtungsfähig
eeweſen ſein Andere brauchen unbedingt ibre nächtlichen
acht Stunden für manche reicht ſelbſt das nicht aus und
der Säugling ſchläft bekanntlich in den erſten Lebens
monaten faſt den ganzen Tag
Herr Müller wird abends lebendig

Aber nicht nur n eng auf die Dauer des Schlafes
unterſcheiden ſich die Menſchen ſtark voneinander ſondern
auch in bezug auf die a Jrit zu der ſich bei ihnen ein
Schlafbedürfnis einſtellt Frau Müller z B beklagt ſich
daß ihr Mann nach dem Abendeſſen gleich im Seſſel noch
während der Unterhaltung täglich ſein Nickerchen macht
Trotz Radiomuſik Kindergeplqpper und Abwaſchlärm aus
der Küche ſchläft er kurz tief und ſelig Nachher iſt er
dann bis ſpät in die Nacht hinein wieder friſch Jhn aber
bekümmert daß ſeine Ehefrau abends um ein regel
mäßig müde wird Müllers ſind ein gutes Beiſpiel da
für daß man für den nende und geſunden Schlafkeine Norm aufſtellen kann Jeder ſchlafe ſo aut er
kann ſagt ein J Berliner Pſychotherapeut zu dem
Problem Jeder ſchläft aber auch aus einer gewiſſen Ge
wohnheit heraus Herr Müller gehört wahrſcheinlich zu
jenen Meyſchen die kurz und tief ſchlafen er iſt alſo nach
vier bis fünf Stunden Schlaf ebenſo erbolt wie ſeine Frau
erſt nach ſieben bis acht Stunden Für ihn iſt es alſo auf
jeden Fall beſſer nachts kurz und dafür im Laufe des

nach getaner Arbeit noch einmal ein Stündchen zu
ruhen
Schlafſtörung als Krankheit

Schlafzeit und Schlafdauer ſind jeweils abhängig vom
einzelnen Menſchen von ſeinom Organismus und vor
allem von der Schlagftiefe Hochwertiger als ein ſehr
langer Schlaf iſt nämlich die Tiefe des Schlafes Es kommt
nicht darguf an ob man 4 6 oder 8 Stunden ob man mit
Unterbrechungen oder hintereinander ſchläft ſondern dar

auf daß man im Schlaf die größtmögliche Erholung er
reicht Die geſündeſte Schlafzeit errechnet ſich ſo aus Dauer
mal Tiefe Viel hilft viel dies Wort galt früher für
das Einnehmen von Arznei für das Eſſen und auch für
den Schlaf Aber ebenſo wie ſich viele Menſchen früherer
dcnrgehnte durch reichliches Eſſen ungeſund gemäſtet
aben ſpricht der Arzt heute auch von einer Schlafmaſt

Aus Angſt ſie könnten zu wenig ſchlafen gewöhnen ſich
manche Manſchen an ein Zuviel Andere wieder klagen
über Schlafloſigkeit d h ſie ſchlafen abends ſchwer ein
oder wachen auch nachts ein paarmal auf Gewiß gibt es
Gründe die auch in ruhigen Zeiten ſolche Schlafſtörungen
verurſachen In manchen Fällen hilft zur Wiedergewin
nung des geſunden Schlafes nur eine Ausheilung der die
Schlafſtörung verurſachenden Krankheit Meiſt aber iſt die
volkstümliche Schlafloſigkeit nur eine Schlafneuroſe d h
eine ſeeliſch bedingte Schlafſtörung Schlaflos ſind dieſe
Menſchen natürlich nicht So hat man Hunde durch ſtän
diges tagelanges Umherführen gezwungen wach zu
bleiben Nur bei ganz jugendlichen Hunden führte ſolche
gnormale Schlafloſigkeit zum Tode Aeltere Hunde ließen
ſich 20 Tage ununterbrochen ſpazierenführen fielen dann
in einen tiefen Erſchöpfungsſchlaf und waren danach
wieder friſch wie zuvor Bei den Patienten dis wegen
Schlafloſigkeit zum Arzt kommen iſt meiſt ein beſtimm

ter ſeeliſcher Affekt ſchuld an dieſem verbreiteten Uebel
die Angſt Schon am Tage denken die Schlafgeſtörten
daran daß ſie abends ſicher wieder nicht einſchlafen oder
nicht ruhig ſchlafen können beim Zubettgehen verſtärkt
ſich dieſe Angſt

Schlafgeſtörten kann geholfen werden
Ein chemiſches Schlafmittel kann den Schlaf dann

natürlich niemals erſetzen Es wirkt narkotiſch d h es
führt zu einer gewiſſen künſtlichen Bewußtloſigkeit Einen
beſſeren Weg weiſt die Pfychotherapie d h die ſeeliſch
ärztliche Heilbehandlung die den Patienten auf natür
lichem Wege zum normalken Schlaf zurückführt durch Ent
ſpannung Veſeitigung der Angſt vor dem Nicht Schlafen
Können und eigene Schlaflernmethoden die oft in er
ſtaunlich kurzer Zeit zum Erfolg führen Auch das ge
ſamte Traumleben iſt ſeeliſch bedingt Schwere Träume
aus denen man ſchweißgebadet und grauſam erſchreckt auf
wacht ſind ein Zeichen ſtarker innerer Konflikte mit denen
ſich das Bewußtſein auch nachts im Schlaf weiterbeſchäf
tigt da der Schlaf nur eine Abart des Wach Bewußtſeins
Zuſtandes iſt Man träumt normalerweſſe die gange Nacht
nur kann ſich der eine am nächſten Tag ſeiner Träume noch
erinnern der andere nicht Wer tief ſchläft wird ſeineTräume ſchwer wiedergeben können als ein Menſch der
einen leichten Schlaf hat alſo dem Wach Zuſtand näher iſt

So ſehen wir daß das komplißierte Seelenleben des
Menſchen auch in bezug auf Schlaf und Traum nicht auf
eine Norm zu bringen iſt ſondern geſfunder Schlaf und
ſorgloſer Traum nur von einem harmoniſchen Menſchen
erreicht werden können Das Schlafbedürfnis aber richtet
ſich gans nach dem Einzelfall Pflichtbewußtſein eine ver
nunftagemäße Einſtellung zu den unvermeidlichen durch den
Krieg bedingten Störungen und im Notfall der Arzt brin
gen das geſtörte Schlafleben wieder in Ordnung

Chr Döring

Ich freue mich auf meinen Beruf
Eines Tages haben wir es doch geschattt Ein Feldposthbriet von Gefr Hanns Schreiber

An einem beſonders kritiſchen Tag als nämlich die
Sowjets ein irrſinniges Trommelfeuer auf unſeven Ab
ſchnitt legten um ſodann partſenlos Angriffsverſuche
auf die Stellungen unſerer Infanterie zu unternehmen
an einem ſolch kritiſchen Tag als jeder Soldat ſich auf
ſeinem Poſten bewähren mußte exveichte mich Dein Brief
Gleich verſchwand die Schwere des Tages und ich er
innerte mich der ſchönen Zeit vor dem Krieg da wir mit
Eifer und ein wenig untermiſchter Neugierde was wohl
das Neue bringen würde unſer Studium begannen um
uns eine Grundlage des Wiſſens zu ergrbeiten auf der
wir unſeren erſtrebten Schriftleiterberuf begründen und
gufbauen wollten Wir hatten dieſelben Wünſche und
Hoffnungen von der Zukunft Und an genußreichen
kleinen Plauderabenden auf meiner gemütlichen Bude
fachſimpelten wir von unſerem Beruf als wären wir
ſchon mitten drin und in dieſem Fach gemachte Männer

Wie kamen wir drei uns dann vor als wir das erſte
mal dort ſtanden und all das ſehen und in uns aufnehmen
konnten was einmal unſere Berufsſtätte werden ſollte
Lächeln muß ich heute wenn ich an Herbert denke wie er
mit leiſer Hand behutſam den Mammutkoloß einer Ro
tationsmaſchine ſtreichelte wie Du die noch feuchten
Zeitungen die dieſer Koloß bündelweiſe ausſpie gleich
ſam liebkoſteſt wie ich am liebſten die ganze Nacht am
Umbruchtiſch hätte verweilen können um immer wieder
der ſchon fertigen Zeitung ein neues Geſicht zu geben
Wir erlebten den Hochbetrieb einer Schriftleitung wenn
die letzten wichtigen Nachrichten einliefen wir zitterten
vor Spannung wenn etwas ganz Beſonderes angekün
digt wurde und nun der ganze Betrieb deshalb verhalten
und warten mußte um dann mit äußerſter Kraft vor
aus die verſtrichenen Minuten nachzuholen damit die
Zeitung noch die Anſchlußzüge erreichte um den Leſer
außerhalb pünktlich mit ſeiner Zeitung zu befriedigen

die hat uns dieſer Rhythmus damals gepackt und an
geſteckkt Als wir dann am Vormittag als Studenten
wieder im Kolleg ſaßen ſchrieben wir unſere Hefte voll
um ja kein Wort zu verlieren was uns da an Neuem
geboten wurde

Dann kam der Augenblick als einer vun uns die
Mitteilung einer Zeitung erhielt daß er zur praktiſchen
Berufsausbildung angenommen ſei Welche Freude
herrſchte an dieſem Abend Wir improviſierten einen
zünftigen Budenzauber weißt Du es noch Denn das
war der Grundſtein für den geliebten Beruf Doch es
ſollte anders kommen der gleiche Briefträger der den
freudigen Brief brachte ſteckte anderntags einen dünnen
Einſchreibebrief durch den Türſchlitz der Einberufungs
befehl das Vaterland brauchte in der Stunde der

knüpfte Band zurſchnitten Jch ſtand
geſchütz und lernte

nahen Zukunft zum Beruf zer
ſtatt am Umbruchtiſch am Pak

wie man ladet richtet und ſchießtEs war Krieg Die Feldzüge in Tagen und Wochen
Uegreich beendet ließen nicht viel Zeit zum Nachdenten
Das Soldatſein war abwechflungsreich Auch der Feld
zug gegen die Sowjets packte einen ſo mit all dem Neuen
das ſich hier offenbarte daß man nie viel Zeit zum Nach
denken oder gar Grübeln hatte Aber dann kam der
Winter der Stellungskrieg die langen Nächte und ein
weiter ruſſiſcher Winter da man auf Wache ſtand und
viel Zeit hatte zum Ueberlegen und Sinnieren Da
wurde es dann unruhig in einem und immer drängender
ſchürte man die Frage und was wird aus meinem
Beruf

Nun glſo kam Dein Brief der mir von dem Leben
unſeres Freundes Herbert ersählt Als Volksdeutſcher
batte er während wir beide exerzieren lernten ſeine
Berufsausbildung in Ruhe beenden können und hatte
ſodann dgs Glück von hoher Stelle an eine zu gründende
deutſche Zeitung im Ausland derufen zu werden in ſeine
von unſeren Soldaten befreite Heimat Unſer FreundHerbert hat es geſchafft was wir ſo erſehnten Du aber
durch tückiſche Krankheit zu bürohaftem Garniſondienſt
verurteilt ſitzt immer noch wie ich mit dem Berufs

wunſch im heißen Herzen und warteſt bis die Stunde
kommt da wir in unſerem Beruf ſtehen Denke aber
nun nicht daß ich verbittert und traurig deswegen ge
worden bin Wie ſollte ich s denn da ich mich auf
meinen Beruf ja freue Und weil ich dieſen Veruf ſo
iebe Du haſt es ja aus dieſer Schilderung wiederum

erfahren deshalb glaube ich auch mit vechtem Ver
trauen an die Zukunft die uns gehört

Was einer aber liebt das verteidigt er für das
kämpft er Stell Dir vor wenn das Trommelfeuer das
geſtern früh auf unſeren Abſchnitt niederpraſſelte den
Sowjets den Weg gehahnt hätte wenn ſie durchgebrochen
wären durch unſere Front wenn ſich dann wie ein über
de Ufer getretener Wildbach der alles mitreißende
Strom dieſer Steppenhorden durch die von deutſchem
Soldatenblut getränkten eroberten Gebiete wälzen
würde etwa gar hinein nach Deutſchland um hier die
Heimat zu überſchwemmen und zu verwüſten ſtell Dir
vor was wir von der Zukunft zu erwarten hätten
nichts Chaos und Untergang Darum wiſſen wir
gerade in dieſer Bewährungszeit worum es geht Jetzt
da die Heimat auch die harte aber hinterhältige Fauſt
des Krieges ſpürt muß man innerlich gepangert ſein
gegen alle Verſuchungen die an einen herantreten und
die ſo klingen mögen Was haſt du von deiner Jugend
gebabt Was iſt dir von deinen Verufswünſchen er

Du

Nur ein schmaler Meeresarm trennt die Felsenküste der Türkei von der kürzlich
clie zu den fruchtbarsten und beliebtesten Inseln der

Wein von dessen gutem Geschmack sich unsere Soldaten überzeugen können

füllt Warum ſtehſt du hier in dieſem troſtloſen Land
dein Freund aber hat ſeinen Weg gemacht Wann wirſt
du endlich in deinem Beruf arbeiten können Jch weiß
daß einem ſolche ichſüchtigen Anwandlungen kommen
So muß jeder in ſeinem Fach auf ſeinem Poſten jetzt in
der Stunde der ſchwerſten Prüfung einer drillmäßigen
preußiſchen Pflicht gehorchen will er nicht im Strudel
der feindlichen anrollenden Wellen untergehen

Jch freue mich auf meinen Beruf das iſt ein
anzer den ich mir gegen alle Anfechtungen umgelegt

habe Du mußt es mir glauben es macht tatſächlich frei
und gibt ſogar dem ernſteſten Tag einen verheißungs
vollen lebensbejahenden Fnhalt Jch bin vielleicht noch
beſeſſener auf den gewählten Beruf wie damals als
wir ſo klug auf meiner Bude fachfinpelten In dieſer
Freude auf den Beruf ſteckt die Kraft die einem jeden
Tag auch den ſchwerſten leichter macht

Und auf eines freue ich mich auch auf die Stunde
nach dem Sieg da wir wieder zu dritt auf meiner Bude
ſitzen wie damals nur glücklicher jetzt und ſtolzer weil
wir nämlich ſagen können wir baben es doch geſchafft

Ter Vaten Neihatete
und der Sohn führte die Braut heim

In einem Dorf in der Nähe von Lyon hat ein junges
Mädchen mit viel Liſt und Geſchick ſich den erwünſchten
Ehepartner und gleichzeitig eine Mitgift dazu erworben
obwohl eigentlich der Vater ihres Bräutigams ihr glück
licher Ehemann werden ſollte Es iſt Stoff für eine
Komödie der ſich hier in der Praxis ergeben hat Der
Landwirt Etienne Pierre Sigourd der ſchon jenſeits der
60 iſt hatte ſich in ein 18jähriges Mädchen die Claire
Bréauet verliebt obwohl er wußte daß ſein eigener
Sohn ſie gern geheiratet hätte Als Vater S offiziell
um Claires Hand anhielt gab ſie ihm ihr Jawort unter
der Vorausſetzung daß er noch vor der Eheſchließung die
Hälfte ſeines Vermögens ſeinem Sohne überſchreibe
Der Vater dem das Jawort wohl ſelbſt etwas über
raſchend gekommen war war damit einverſtanden auch
der Sohn ſchien der Löſung zuzuſtimmen alles alſoſeinen guten Gang zu nehmen Der Sohn war ſogar
bereit für den Vater die Formalitäten auf dem Stan
desamt zu erledigen insbeſondere das Aufgebot zu be
ſtellen Hier wäre nun ein wenig Mißtrauen des alten
Herrn am Platze geweſen denn der brave Sohn ließ auf
dem Standesamt in alle Dokumente an Stelle der Ge
burtsdaten des Vaters die eigenen einſetzen Vor derTrauung als man ſich zum Standesamt auf den Weg
machte ſorgte dann die Braut dafür daß Vater S
ſeine Brille zu Hauſe ließ Das war gar nicht ſchwer
ſie überreichte ihm einfach das leere Brillenfutteral das
er in die Taſche ſteckte Erſt vor dem Standesbeamten
merkte der gufgeregte alte Herr daß es wegen desFehlens der Brille nun mit ſeinem Sehvermögen recht
ſchlecht beſtellt war Darüber geriet er in großenSchrecken was wiederum dazu beitrug daß er bei der
Verlefung der Geburtsdaten nicht ſo aufmerkſam zu
hörte wie er es vielleicht ſonſt getan haben würde
Seine Frau mußte ihm dann guf dem Dokument den
Platz zeigen wohin er ſeinen Namen zu ſetzen hätte
Das war aber dort wo die Trauzeugen zu unterſchreiben
hatten während der Sohn als Ehemann unterſchrieb
Das anſchließende Hochzeitsmahl bei dem die junge
Frau zwiſchen ihrem eingebildeten und ihrem wirklichen
Ehemann ſaß verlief in voller Harmonie bis zu dem
Augenblick wo der Vater über den ihm geſpieltenStreich aufgeklärt werden mußte weil nun keine an
dere Möglichkeit mehr blieb Wenn die jungen Eheleute
aber geglaubt hatten daß Vater S angeſichts der voll
zogenen Tatſachen gute Miene zum nicht ganz ſchönen
Spiel machen würde ſo hatten ſie ſich getäuſcht Er
wandte ſich vielmehr an das Gericht konnte aber hin
ſichtlich der Ehe nichts mehr erreichen weil wie der
Richter feſtſtellte eine mit voller freiwilliger Zuſtim
mung der Beteiligten zuſtande gekommene Ehe vorliegt
Vater S iſt danach noch immer nicht verſöhnt ſondern
will jetzt bis zur höchſten Inſtanz gehen um wenigſtens
die vorher erfolgte Verſchreibung des halben Vermögens
auf den Sohn zurücknehmen zu laſſen weil er ſie als
ihm argliſtig abgeluchſt betrachtet

besetzten Insel Samos
Aegäis gehört Weltberühmt ist ihr Dessert

PK Aufn Kriegsberichter Wittmaack HH

Kleine Chronik des Tages
Blutige Eiferſuchtstat

Der 23jährige Michael der wegen gefährlicher
Körperverletzung vor dem Amtsgericht Berlin ſtand hatte
die 17 Jahre alte Hildegard B von ſeinem Arbeitsplat
aus am gegenüberliegenden Fenſter der Straßenſeite zum
erſten Male geſehen Beide winkten ſich zu und verſtät
digten ſich zunächſt durch Zeichenſprache Eines Tage

dann trafen ſie ſich und aus dem erſten Zuſammenſe
wurden regelmäßige Verabredungen
Unſerer Liebe
das Pärchen

n Wir ſchwärmten v
erklärte der Angeklagte Eines Tages a

wieder mit den Händen von Fenſter
Fenſter korreſpondierte tauchte plötzlich der Kopf er
Mutter des Mädchens hinter der Gardine auf Sie ſchal
tete ſich ein ſprach mit dem Angeklagten und war ebeyſo
entzückt von ihm wie die Tochter zumal ſie ſeine eh
lichen Abſichten erkannte Von dieſem Zeitpunkt an gi
N im Hauſe ſeiner Angebeteten ein und aus und alle
ſchien in ſchönſter Harmonie In demſelben Maße abe
wie die Leidenſchaft des Angeklagten wuchs erkalte
die Gefühle des Mädchens Sie wandte ſich wieanderen Freunden zu und ihr Liebhaber mußte ſogar
eines Abends mitanſehen wie ſie mit einem Rivalen
ausging Die Eiferſucht erreichte den Höhepunkt Jn
derſelben Nacht wartete N auf Hildegard in der Wohnung
ihrer Mutter und als ſie nach Hauſe kam ſtürzte er mit
den Worten Jetzt wird abgerechnet ich gönne dich k
nem anderen auf ſie los Jn der Hand hielt er einMeſſer mit dem er auf das Mädchen einſtach und ihm
einige Verletzungen beibrachte Nachher als er ſah wa
er angerichtet hatte ſtürmte er weinend zum Arzt um
Hilfe herbeizuholen und begab ſich dann freiwillig zu
Polizei Ich wollte ſie nicht töten beteuerte er nur
einen Denkzettel ſollte ſie haben weil ſie mich ſo betrogen
hatte Jch liebe ſie aber heute noch N wurdeeinem Jahr und drei Monaten Gefängnis verurteilt wo
bei ihm ſeine eiferſüchtige Erregung mildernd zugute ge
halten wurde

Segelſchiffkapitäne auf letzter Fahrt
Zwei der alten großen Segelſchiffkapitäne ſind kürz

lich in Hamburg geſtorben Kapitän Boye Peterfen
und Kapitän Friedrich Dreier Peterſen hat u a des
größte Segelſchiff der Welt die Preußen gefahren Mit
ihr machte er die ſchnellſte Reiſe von Hamburg nach der
Weſtküſte Südamerikas die jemals von einem Segelſchiff
gemacht worden iſt Jn vier Monaten und 26 Tagen
ſegelte er von Hamburg nach Chile und mit Salveter be
laden nach Hamburg zurück Kapitän Friedrich Dreier
hat nicht weniger als 40mal das Kap Horn umfahren
Er iſt dreimal um die Welt geſegelt Dieſer alte Fahren
mann der einem der letzten Terrorangrifſe auf Hamburg
zum Opfer gefallen iſt war Dithmarſcher von Geburt
Er ging mit 15 Jahren zur See und war bereits mit
30 Jahren Kapitän des Dreimaſters Melpomene ImJahre 1896 übernahm er die 5000 Tonnen große Vier
maſtbark Orotava die er bis zum Weltkrieg führte

Die Kugel kam in Bewegung
Im Jahre 1939 hatte ſich in der Gemeinde Toch o

witz Protektorat ein Mann in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
eine Revolverkugel in den Kopf geſchoſſen Die Kugel
blieb unterhalb des Schädelknochens ſtecken ohne die
Hirnmaterie zu verletzen Da das Projektil ohne ſchweres
Operation nicht beſeitigt werden konnte wurde die Kugel
in der Wunde gelaſſen die wieder zuheilte Vor einigen
Tagen geriet aber die Kugel in Bewegung und ehe ſie
entfernt werden konnte ſtarb der Mann an den Folgen
ſeiner vor fünf Jahren begangenen Tat

600 000 Franes auf dem Fahrrad
Der Kaſſierer einer franzöſiſchen Verſicherungsgeſell

ſchaft der bei der Verſicherten in Paris die Prämien
einzog war ſo unvorſichtig vor dem Hauſe eines Kunden
ſein Fahrrad mitſamt der ledernen Geldtaſche unbegu
ſichtigt ſtehen zu laſſen Als er wieder auf die Straf
trat waren Rad und Taſche verſchwunden Der Fahrre
marder der es zunächſt wohl nur auf das Stahlroß ab
geſehen hatte hat ohne zu ahnen 600 000 Francs Prä
miengelder erbeutetGefahr ſeine Männer Und damit war das ſo eng ge
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Auf der Rückkehr nach Jsmailig verſagte der Motor
des alten Autos Storm mußte zuſehen wie der arabiſche
Chauffeur ſchweißtriefend unter dem Wagen herumkrochbis er endlich den Febler gefunden hatte

Als er den Bahnhof erreichte war die Verſpätung des
Kairosuges auf hundert Minuten angewachſen Er mußte
eine ganze Selbſtbeherrſchung aufbieten um ruhigzueiben Die Zeit ſchien ſtillzuſtehen Wie angewachſen

klebten die Zeiger der großen Bahnhofsuhr auf den
Minuten

Endlich fuhr der Zug aus Kairo ein Das Erſte
laſſe Abteil in dem Storm Platz gefunden hatte war

eer Jn dem Perſonenzug fuhren zumeiſt nur Araber
und fellachiſche Bauern Als ſich die Bahnſtraße wieder
dem Suezkanal näherte ſah Storm mitten in der Wüſte
die weißen Aufbauten und Schornſteine eines Dampfers
Ein igerkwürdiger Anblick denn der Kanal ſelbſt war
vom Sirge aus nicht zu W Endlich lag das Nordufer
des Bitterſees vor dem Fenſter

Da hörte Storm ein eigentümliches Brauſen undHeulen Zuerſt dachte er daß die daküumhremſen heftig
angezogen worden waren denn der Zug kam ruckartig
um Stillſtand Dann erkannte er daß der Sturm ange
rochen war Wie braunen Dunſt fegte er die Sand

maſſen vor ſich her Das Geleiſe war im Nu wie in
einer Schneewächte vergraben Das Zugperſonal kämpfte
ſich mit Schaufeln unter Aufbietung aller Kräfte nach
vorn zur Maſchine durch

Storm ſah die Ruinen von Serapeum vor ſich einige

e cunklen Himmel gerichtet geſchehenz Her arabiſchen Schaffner zu Können wir weiter
renAlah allein weiß wann wir weiterfahren werdenerwiderte der Man ma er ſich mit einerSherſct an die wen e le hnlge

Einige der Reiſenden halfen mit Auch Storm hatte
den Wagen verlaſſen und eine der ſtändig im Gepäck
wagen vorhandenen Sandſchaufeln ergriffen Während
er ſchaufelte daß ſich ſeine Muskeln wie Stränge ſpannten
lief ihm der Schweiß in den Nacken Immer wieder ließ
die Lokomotive gellende Pfiffe ertönen und verſuchte durch
Rückwärts und Vorwärtsſchieben den ſchweren Zug an
laufen zu laſſen Der Sand knirſchte unter den Rädern
das Brauſen des Sturmes miſchte ſich mit dem Ziſchen
des entweichenden Dampfes zu einem hölliſchen Lärm

Endlich ſetzte ſich der Zug langſam in Bewegung
Wir dürfen nicht mehr zum Stehen kommen erklärte

einer dex arabiſchen Schaffner Wenn wir ſtehenbleiben
iſt der Zug verloren Dann kann es zwei bis drei Tage
dauern bis ein Hilfszug aus Suez herankommt um uns
auszuſchaufeln

Es wurde düſter wie vor einem Gewitter Die Sand
maſſen verklebten das Fenſter hüllten alles in ihr Grau
Storm horchte guf das Hämmern der Räder wie auf das
Pochen ſeines Herzens Wenn es langſamer wurde ab
ſtarb war alles für ihn verloren Er mußte die
Chatam überholen Es konnte durfte nicht anders ſein

Jetzt ſchob ſich das Genefagebirge an die Bahnlinie
ran Hier wurde die Strecke etwas vor dem Sturm ge

ſchützt der Zug fuhr wieder ſchneller Storm atmete auf
Die ärgſte Gefahr ſchien überwunden Nach zwei Stunden
hatte der Zug die Station Eſch Schallufa erreicht Storm
ſah auf ſeine Uhr Die Chatam mußte jetzt im Bitterſee
ein Mit der Perfonenfähre kreuzte er den Kanal Außer
alb des Ortes traf er wie vom Schickſal herbefohlen

eich Ulema in ſeinem Lager Ulemas Tochter Ayſcha
trat vor das Zelt als ſie Storms Stimme vernahm

Mein Pferd rief Storm Raſch mein Pferd
Der er nach dem Pferdezelt Die ausHäuten beſtehenden Zeltwände waren umgeſtürzt das

ganze war ein Gewirr von Fellen und verwickelten
Sinn Die Pferde ſind durchgegangen rief der

Laß mich dein Pferd nehmen Ayſcha bat er Wirmüſſen es einfangen es geht um Leben und Tod
Um dein Leben fragte Ayfcha

neneEr vollte ſie nbelügen en wird in Gefahr kommen Apyſcha
ei sn Se Puenke adcen befindet h auf dem Sont

vom Brauſen der Brandung

v

fragte ſie mit dem ſicheren Jnſtinkt des Weibes Storm
nickte

Jhr Geſicht und ihre Hände waren bleich Der Sturm
r in eine andere Richtung und trieb die Sandmaſſen

mit ſich gStorm ſah jetzt die Pferde Der Sand praſſelte gegen
ihre Flanken Jhre Mähnen wirbelten im Sturm mitten
unter zerriſſenen Zeltbahnen überſchlugen ſich ineinander
verbiſſene Tiere Sein eigenes Pferd keilte ſich blind
raſend vor Angſt mitten hinein in dieſen Knäuel

Jetzt ſah Storm wie Auſcha über die Tierrücken glitt
und plötzlich rittlings auf ihrer die anderen Pferde über
ragenden Stute ſaß Sie drückte ihren Kopf an die
Mähne des Tieres ſuchte es zu beruhigen und aus dem
Knäuel herauszuleitene Klumpen der vor Angſt ſtampfenden Pferde drehte

ſich im Kreiſe bloßgelegte Gebiſſe griffen in die Luft
Ayſcha bahnte ſich mit der Peitſche eine Gaſſe durch die

wildverſchlungenen Leiber tDie Veduinen kümmerten ſich nicht um die Tiere ſie
ſuchten die Zeltſtangen zu befeſtigen Ayſcha ſtand jetzt
mit dem Pferde vor Storm ſie ſprang ab und reichte ihm

ie Zügel9 Als Storm aufſaß ſpürte er hinter ſich einen heißen
Atem Ayſcha war hinter ihm auf den Rücken des Pferdes
geſprungen Dalla Yalla ſchrie ſie ihm in das
Vorwärts Wenn du auf das Schiff mußt will ich das

Pferd für dich in Bereitſchaft halten
Ex ſprengte mit ſeiner Laſt durch den davonDu mußt die Südbucht des Bitterſees exrreiie

ſchrie Auſcha Storm in die Ohren Dort ſind die Boote

Er tag Die von derder Fiſ cEndlich lag der Bitterſee vor ihnen Fähne aus
Luft war erfüllt

Brandung umtoſten Klippen ſahen wie
die mit Salz überkruſtet waren Die iGiſchtflocken flogen über

Ein Dampfer ſpürte
für ein Boot waren

Sturm davon

Land und vpeitſchten ihre Geſichter
e rigg kurzen Wellen nicht
e ge a rwill in den Kangl rief Storm einem der

Fiſcher zu die laut ſchreiend an der Bergung ihrer Netze
arbeiteten Der Mann machte eine abweiſende Gebärde
Da drückte ihm Storm einige Geldſcheine in die Hand
und nahm ſelbſt eines der Boote Ayſcha ſtand mit weit
aufgeriſſenen Augen am Ufer und bielt das zitternde

erd am Zügel

Ohr

Da trat plötzlich Stille ein ſo jäh und unerwartet daß
die Ohren ſchmerzten Schmutziggelb wie der Brodem
eines erſtickten unterirdiſchen Feuers lag jetzt die Wüſte

zu beiden Seiten des Kanals uStorm wußte daß der Sturm jeden Augenblick mit
verſtärkter Gewalt zurtickkommen konnte Mit ganzer
Kraft legte er ſich in die ſchweren Ruder Nun brandeten
Bänke ſchwerer formloſer Wolken gegen die Sanödünen
Die Wüſte die in narmalen Zeiten keinen Regen kennt
ertrank unter dem Wolkenbruch Die Senken zwiſchen
den Dünen die ſeit Monaten in glühender Trockenheit
dagelegen hatten waren mit ſchäumenden Fluten gefüllt
Sie ſpülten gegen Dämme und Buhnen und ergoſſen ſich
wie tauſend Waſſerfälle in das Kanalbett

Die niedrigen Bergkämme des Gebel es Terraba mil
den runden Sanddünen waren wieder was ſie von
Anſang an waren unüberſteigbare von tauſend Toten
ſtarrende Barrikaden Ein dicker Dunſt lag über dem
Kanal und verhüllte jede Ausſicht Jetzt erſchien die
Silhouette eines großen Dampfers ſchwach und ſchemen
haft und verſchwand wieder um gleich darauf rieſengroß
aus den Waſſermaſſen aufsutquchen Dicht vor den Bug
des Schiffes lenkte Storm das kleine Boot Waſſer
ſpriühender Dunſt umbrauſte feine Stirne Er ſtand feſt
und hielt mit harten Fäuſten das Ruder Aus den auf
brandenden Waſſermaſſen ſprang der Bug des Schiffes
auf ihn zu Die Vugwelle packte ihn mit ihrer unwider
ſteblicen Gewalt und zwang ihn faſt unter Waſſer

Die Buchſtaben am Bug des Schiffes gruben ſich wie eine
leuchtende Feuerſchrift in ſein Gebirn ein Chatam

Im Steuerhaus der Chatam war der Sturm kaum
zu verſpüren man hörte nur das Wimmexn der Luftmaſſen in den Wanten und Stagen und das leiſe Praffeln
der dahinfegenden Sandmaſſen an den Fenſtern

Etwas mehr backbord befahl der Lotſe der in der
Ecke an den vorderen Fenſtern ſtand und das aufgepeitſchte
Waſſer des Bitterſees beobachtete Der Lotſe war ein
Engländer mit ergrautem Haar der ſeit dreißig Jghren
durch den Suezkanal fuhr Links von dem am Ruder
ſtehenden Matrofen lehnte Brown der Erſte Offizier an
der Wand und drehte ſich gelanaweilt eine Zigarette

Wir müſſen mit der Geſchwindigkeit heruntergehen
mahnte der Lotſe Dort vorn iſt ſchon das Ende des
kleinen Baſſins Ab Genefa ſind nur ſechs Meilen in der
Stunde erlauhbt
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